
Landes­
hauptstadt Kiel 

Niederschriften der Sitzungen der Ratsversammlung 
Ab 1946 

Stadtarchiv Kiel 
Bestand Protokolle der Ratsversammlung 
Signaturen P 11/64 fortlaufend 



zu ej.ner Sitzung der Ratsversammlung, 

DonnerstaB , den 20. Januar 1955, 15 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

Tagesordnung 

1) Genehmigung der Ni ederschrift über die Sitzung der Ratsversamm­

lung am 16.12.195 4 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) Verpflichtung clcs Oberbürgermeisters 

4) Änderung der Aufbaupläne 1-5 - Drs . 661 -
St ad tba urat Jensen 

5) Durchführungsp1an Nr. 11 - .ors. 668 -
St adtba urat J ensen 

6) Durchführun3s plan Nr . 16 - J)rs . 29 -
Stadtbaurat Jensen 

7) Durchführun~sp1an Kr. 54 - Dr13 . 30 -
Stadtbaura t Jensen 

8) Änderung des Durcbführungsplans Nr. 63 - .ors . 31 -
Stadtbaurat J8nscn 

9) Änderung des DurchfUhrungsp1ans Nr . 91 - Drs . 33 -
StadtbC:lurat Jcmsen 

10) Durchführungsp1nn Nr . 95 - .ors . 671 -
St acltbaurat Jansen 

:11) DurchfUhrungsplan Nr. 104 - Drs . 36 -
stadtbaurat Jens ('; n 

12) Durchf\:'-lrun~splan Nr. 124 - .ors . 39 -
Stadtbaurat J ensen 

13) DurchfUhrun3sp1an Nr. 126 - Drs. 40 -
Stadtba ura t Jensen 
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14) Durchführun3splan N r~ 136 
Stadtbaurat Jansen 

15) Durchführungsplan Nr. 138 
Stadtbaurat Jensen 

16) Durchführungsplan Nr. 140 
Stadtbaurat J eusen 

17) Bauvorhaben Utput~l , Langenrad e 18/20 
Stadtbaurat J ausen 

- Drs. 41 -

- Drs . 656 -

- Drs. 42 -

- Drs . 43 -

18) Teil entwidmun~ der Faulstraße zwischen Holstenstraße und 

Kehdenstraße - Drs. 13 -
Stadtbaurat J ansen 

19) Jahresabschluß de r Stadtwerke zum :B..3.l954 - Drs. 658 ' 

s tadtrat Vos e - Eine Zusammenstellung des J ahresabschlusS 
ist bereits zur Sitzung am 16.12.54 vert€ 

20) Zinslose Darlehen für den Wohnungsbau in Kie l 
Bürgermeiste r Dr . Fuchs 

- Drs . 44 

21) Darlehen aü die Kie l e r Seefischmarkt GmbH. zur Finanzier~ 

von Investitionen - Drs. 45 -
Bürgermeis t er DI' . Fuchs 

22) Darlehen an die bt adtw erke 
Bürge rmeist er Dr . Fuchs 

- Drs. 46 -

23) Bau von \VohnUnl~(;n für leistungsschwache Familien - Drs. 5 
Bürgermeister Dr . Fuchs -L·,tf'ric~l \ l' ]'d . " 

L.tC'1t: e 'OlO P 

24) Bereitstollun~ von Mitteln für den Bau eines ::5 chwimmbades 

auf dem Ost uf~ r - Drs . 17 -
stadtrat Lu~~bchn 

25) Besetzung des Beira ts für die Außenwerbung 

Stadtbaurat Jenson 
- Drs. 28 ' 

26) Wahl von 2 ~itLlicde rn aus dem Kreise der Erzi ehungsber~ ct 

für di e Scflul v CJ.egs chaft de r Mädchen-Berufsschul8 - Drs· 

Frau Stadt 3 chul ~ti t in J ens en 

27) Antrag der Fr~kti on KG betr. He para turdarlehen f~r Alt~au 

besitz - Drs . 50 -

t18) Anfrage von ::i.L:t~Jl , c rrn Hartmann betr. Schwimmbad a uf dem Of 

und Prof. - J?t:t n::.,'o-} l a tz - Drs . 51 -

?9) Anfre.ge von .,l; ... tsl:e rrn Hartmann b8tr. Aufb e bun6 ci8 r ~trorns ) 

während der ·.'id .::n8. chtszei t im ~yohnlager nochbrUcke; - Drs 

30) Ver s ch i edenes . 
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1) Darlehen aus \.oi:mungs freikaufmi tteln 
BUr germ8ister Dr . Fuchs 

- Drs . 25 -

2) Verkauf des ~ckbrundstücks Kehdenst r aße/KUt e r straße 

BUrgerm8ister Dr . Fuchs 

3) Maßnahmen ~ecen ein Ausschu ßmitglied - Drs . 47 -

St adtra t Kowalcws ky - Material wird nachgereicht -

S c h m i d t 

- Drs . 8 -



S t a d t K i e 1 
Der St adtpräsident 

Kiel, den 13. Janua r 1955 

1) 

zu einer Sitzung de r Rat s versammlung , 

Donners t ag , den 20. Januar 1955, 15 Uhr , 
Rathaus, Rat ssaal 

Tagesordnung 

1) Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversamm­
lung am 16.12.1954 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräs identen 
b) des Magis tra t s 

3) Verpflichtun dos Oberbürgerme isters 

4) Änderung der Aufbaupläne 1-5 
Stadtbaura t Jensen 

5) Durchführunös pl an Nr. 11 
Stadtbaurat Jensen 

6) Durchführungsplan Nr . 16 
Stadtbaurat Jensen 

7) Durchführungsplan Nr. 54 
Stadtbaurat Jensen 

8) Änderung des Durchführungsplans 
Stadtbaurat Jensen 

9) Änderung des Durchführungsplans 
Stadtbaurat Jensen 

10) Durchführungsplan Ni . 95 
Stadtbaurat Jensen 

11) Durchführungsplan Nr. 104-
Stadtbaurat Jensen 

12) Durchführungsplan Nr. 124-
Stadtbaurat J ensen 

13) Durchführungsplan Nr. 126 
Stadtbaurat Jensen 

Nr. 

Nr. 

63 

91 

- Drs . 667 -

- Drs. 668 -

- Drs . 29 -

- Drs . 30 -

- Drs . 31 -

- Drs . 33 -

- Drs . 671 -
- Drs . 36 -

- Drs. 39 -

- Drs. 40 -
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14) Dur chführungs pl an Nr. 136 - Drs . 41 -
Stadtbaurat JCllsen 

15) Dur chführun6spl an Nr. 
St adtbaurat J ensen 

1~8 - Dr s . 656 -

16) Durchführungspl an Nr. 140 - Drs . 42 -
St adtbaurat Jensen 

17) Bauvorhaben Utpa t el, Langenrade 18/20 - Dr s . 43 -
St adtbaurat Jensen 

18) Te ilentwidmunß der Faulstraße zwis chen Holstenstraße und 
Kehdenstra ße - Dr s . 13 -
St adtba urat J ensen n 

19) Jahresabs chl uß de r St adtwerke zum 31. 3.1954 - Drs. 658 
St adtra t Voss - Bine Zus ammenstellung des Jahresabs chlv 

ist bereits zur Sitzung am 16 . 12 . 54 vet 

20) Zinslos e Darleh en für den Wohnungsba u in Kiel 
Bürgerme i ste r Dr . Fuchs 

- Drs. A 

21) Darlehen an die Ki el er Seefis chmarkt GmbH. zur Finanzi eru 
von Investitionen - Drs. 45 -
Bürgermei ster Dr . Fuchs 

22) D rlehen an die St adt werke 
Bürgermeis t er Dr . Fuchs 

- Drs. 46 -

23) Bau von Wohnungen für leistungss chwache Fami lien - Dr~. 
Bür germeister Dr . Fuchs 

24) Bereitstellung von Mi tt eln für den Bau eines ::> chwi mmbades 
auf dem Ostufer - Drs. 17 -
St adtrat Lane behn 

25) Besetzung des Bei rat s für die Außenwe rbung 
St adtbaurat J ensen 

- Drs. 28 ' 

26) W hl von 2 :Mi t gliedern aus dem Krei se der Erzi e ungsbere cl 
tür die Schul pflegs chaft der Mädchen- Berufss chule - Drs l 

Frau St adtschulrätin Jen~en 
27) Antrag der Frakt ion KG betr. Re pa raturdarlehen für Al t ~ au' 

be~itz - Drs . 50 -. . 
) Anfrage von Ratshe rrn Hartmann betr. Schwimmbad auf dem 01 

und Prof.-Petcrs- I latz - Drs. 51 -

29) Anfrage von Ratsherrn H rtmann betr. Aufhebund der s troms~ 
während der I. eihnachtsze :i t i m V ohnlager HochbrUcke - l)rs , 

30) Verschiedenes . 

- 3 -
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1) Darlehen aus IÜhnungsfreikaufmi tteln 
Bürgermeister Dr . Fuchs 

- Drs. 25 -

2) Verkauf des Eckgrundstücks Kehdenstraße/Küterstraße 
Bürgermeister Dr . Fuchs 

- Drs . 8 -

3) Maßnahmen eegen e in Ausschußmitglied 
Stadtrat Kowal ewsky 

. . 
"n 
L.) 
b) 

u i J 
J i -J 

J."; J cS \'.i u - li ul::>teinL3che \Tolk8Z:t~i tUll~ 
_. 181' i'l äC richten 

t , n 
6 • .l.turc ~ .~ -
f ür das 
des ~urc 
130 ans ). 
ruh/Bore 
DurchfJll 
.. etzs tr 

- Drs . 47 -

. ~O .1.1955 , 15 Uhr , 
I' ffentlich e 

er 
3. Verpflichtun 

e/ 
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1 . Dar1e lwüu nlse1egenhei t . 
3 . Ausschußn Le1egenheit . 

2 . Grundstücksan'c1egenheit. 
- Der St adtpräsident -

Eine f a J'e orunung ist im I athaus alls zuhäncien . 

4 ) Zd A. 

~ ,-........ _.,lL 
( Schmidt ) 

r 

l! 
l( 

le 



r MagisiraJ 
Ulusschuß 
ld tplanungsamt 

Zu runkt der Tagesordnung 

Kiel. den 7. Dezember 1954 

Drucksache 667 -----------------

tr.: Änderung der Aufbaupläne 1 - 5 

lL! Stadtbaurat Jensen. 

!rag, Zustimmung zur Änderung der Aufbaupläne Nr. 1 - 5 gern. den 

in der Sitzung ausgliegenden Plänen vom 1.8.1954. 

BegründUJ\S 

l den Aufbauplänen Nr. 1 - 5 t die aufgrund des Gesetzes über den 

~fbau in den schl.-h. Gemeinden (Aufbaugesetz) vom 21.5.49 aufge­

,etl1t wurden, ist dargestellt, wie das Aufbaugebiet städtebaulich 

l Wickelt werden 8011 und welche grundlegenden Maßnahmen zur 

lrohtührung der Planungsabsichten erforderlich sind. Die fort­

)hreitende Entwicklung der Stadt hat einige Änderungen in der Pla­

lng erfor~lich gemacht, die in den Aufbauplänen festgelegt 

l~den müssen. Die Änderungen sind im einzelnen in den aUB~legenden 

anen rot dargestellt. 

La geänderten Aufbaupläne werden nach der Genehmigung durch den 

~rrn Minister für Arbeit, Soziales und Vertriebene offengelegt 

~d ~ie Offenlegung in ortsüblicher Weise öffentlich bekanntgemacht. 

"; Anderung erfolgt gem. § 9 in Verbindung mit § 7 des schl.-h. 

~baugesetze s vom 21.5.1949. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



er Magistrat 
lq&ss-chuß 
IdtPlanungsamt 

Zu Funkt 
S 

der Tagesordnung 

Kiel, den 7. Dezember 1954 

Drucksache 668 

~ Durchfü.hrlUlgsplan Nr. 11 für das Ba uge biet zwischen Papenkamp/ 
Fockstraße7Jeßstraße/Hasselmannstraße. 

~ Stadtbaurat Jens en. 

~ßl Dem Durchführungsplan Nr. 11 für das Baugebiet zwischen 
Papenkamp/Fockstraße/JeßstraßejHasselmannstraße wird zuge­
stimmt. 

Begründung 
~ " 
~ebauliche Maßnahmen 
~Ch Maßgabe des Aufbauplanes ist für das Gebiet des Durchführungs­
:,Ql1es e ine AusweislUlg als reines Wohngebiet vorgesehen. Die vorgese­
[nen Wohnhäuser sollen in 4-geschossiger Bauweise errichtet und mit 
a~em Vorgartenstreifen von 4 m Breite angelegt werden. Diese Maß-
o me bezieht sich in erster Linie auf die südliche Seite der 
iC~straße, während auf der nördlichen Seite bereits die Bauflucht-
3nl~ VOr der ·Zerstörung ~urückverlegt war. Das Grundstück Fockstraße 
nnW1rd von einer Bebauung ausgeschlossen, um eine Zuwegung zu dem im 

ern des Blocks gelegenen Kinderspielplatz zu ermöglichen . 

~f dem der Stadt Kiel gehörenden GrlUldstück Fockstraße 25/29 und Pa­
enkamp Nr. 56 steht ein ehemaliges Schulgebäude, das z.Zt. gewerblich 
tnutzt wird. Bei der Eigenart des Wohngebietes ist jedoch sicherzu­
üellen, daß, solange das Gebäude noch nicht abgebrochen wird, es nur r: gewerbliche Betriebe zugelassen wird, die keine störenden be-
leblichen Anlagen enthalten. 

Dia Bebauung an der J eßstraße und Hasselmannstraße sieht eine Ergän­
~g der noch stehenden Wohnbauten vor. Für die Grundstücke Jeßstraße 
:1 und 8 ist die Anlage von Garagen und die Einrichtung eines Klein­
inderSPielplatzes beabsichtigt.,Aus bauordnerischen Gründen soll für 
ii~ Grundstücke Jeßstraße 12 und 14 sowie Hasselmannstraße 5, 7, 9 die 

dung einer gemeinsamen Hofanlage angestrebt werden. 
Ird 
~g des Grund und Bodens 
:~~ DurchführlUlg der geplanten Maßnahmen ist erforderlich 
'r~ ZUsannncnleglUlg gem. § § 40 ff dew Aufbaugesetzes für folgende 
'0 dstücke: 

Ckstraße Nr. 1, 3, 5,7, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 21, 23, 25,27,29, 
'ap 2, 4, 6, 8, 10, 12 
feß enkamJi Nr. 56 
)i s traß e Nr. 4, 6 , 8, 10 und 11, 13, 15. 
ro~ Grundstückstei le, für die nach dem Durchführungsplan der Abbruch 
tut Gebäuden vorgesehen ist, sollen in Zukunft nicht mehr baulich ge-

zt werden 
~ . 
~en 
)er :s-to t tadt Ki el werden durch diese Maßnahmen voraussichtlich keine 

S en entstehen . 
Jens e n 
Stadtbaurat 



~ 
Der Maqiatrm .?~Punkt_ .. _._._, der T_agesordn~!.!ß 

Bauauss chuß 
Stadtplanungsalll't Ki e l, den 5. Januar 1955 

Ur u.cksach e ~ 29 

!}etr.: Durchf'ührungsplan Nr. 16 - Teil II (Ordnung der Bebauung) -
flir das Baugebiet Willest~'aße/Fleethörn/Rathausplatz . 
und Änderung de s Du.rchf'lihrungsplanes Nr. 16, Teil I (Ordnung 
des Grund und Bodens) n 

~E. : Stadtbaurat Jen se n 

Dem Durchflihrungsplan NI'. 16 - Teil 11 (Ordnung der 
Bebauung ) - fUr das Baugebiet Willestraße/Fleethörn/ 
Ratha uspla t z wird zuges timmt. 

b) Der Änder w1g dGS Durchfü hrungsplanes Nr. 16 - Teil I 
(Or dnung des Gr und und Bodens) wird zugestimmt. 

13eq!lindunp.; 
Der Du.rchführungsp lan Nr. 16, Teil I, ist gem. Erlal~ IX.31 
Tgb. Nr. 8132/53 vom 1903.53 von der Landesregierung Schleswig­
Holstein - Minis t er flir Arbei.t , Soziales und Vertriebene - genehmigt 
und am 8.7.53 förmlich festg eß t ellt wor J l3n. 

&,u a): 

Der Teil II des Durchführungsplsne s Nr. 16 si sht flir die noch 
unbeba uten Grunds tücke des Umleg ungsgebietes eine Beba uw1g vor, die 
grundsätzlich der berei ts du.rchgefW1rten Bauweise entspricht. So 
sollen a u.f den Grundstüc ken an der Fl ee thörn und vV'111estraße 
Bürogebäude für private und öffentliche Zwecke erricht et werden . 
Die Anzahl der Geschosse sowie di e Abmessungen der Hofüberbauungen 
sind aus dem DurchfWh~ungsplan zu ersehen. Hinsichtlich der Ge­
stal tung und des MB teria l s sollen sich di ese Bauten den vorhandenen 
anpassen. 

~..El!. 
1. Auf di e als vorber e i. tend8 Ma ßnahme fli r di e. künfti ge Bebauung 

beabsichGigte Um l eg u.ng gcm . § 18 des Aufbu !lgp.se tzes wi rd ver­
zichtet. Jis soll l ediglich dj.e im Zug e der Uml e,~ u.ng f ür Zwe cke 
de s Gemeinbedarf8 vorges ~hene Hoffl~che bes t ehe~ bleiben. Die 
Zugängl ichkuit z u di esem G0me inschaftshcf i s t von der Fleethörn 
a u.s vorg8s (;~ben . 

2. Unt er Ber üc ksi chtigu.ng der Be ba lJ..u.ng deo anstelle der Grundstlicke 
Fl eethörn Nr. 18, 20~ 24, 26 n 0U gebildot8n Grundstücks ist eine 
geringIügi ge V~ ränderilllg dG r bere i ts förmlich festgestellten Bau­
u.nd Straßenflucht vorgesehen . 

J en :3 e n 
St ad t ba ll r a t 



· r lVla 1strat 

Bauausschuß 
t ad tp l anung samt 

Zu Punkt der 'r~sordnun6 

Kiel, den 5. Januar 1955 

Jiet r .: Durchführungsplan Nr. 54 für das Baugebiet MÖllingsruh/ 
Lorentzendamm/Schloßgarten/Däni sch e straße. 

~.E. : Stadtbaurat J e n sen 

~ntrag: Dem Durchf ührungsplan Nr. 54 für das Baugebiet MÖllingsruh/ 
Lorentzendamm/Schloßgarten/Dänische Straß e wird zugestimmt. 

Begründung 
I. ~ädt.eba uliche Maßnabplen 

Das vorlieg ende Durchführung sgebi e t zwischen den Grünanlagen des 
Kl einen Kiels und dem Schloßgarten muß als Verbindung dieser b3iden 
hervorragend ge l egenen Grünflächen angesehen werden. Für die Grund­
stücke an der Dänisch en straße einschli eßlich des Grundstücks SchloS­
garten 1-2 ist keine Be bauung mehr vorgesehen. Di e auf den Grund­
stücken an der Dänischen Straße sowie am Schloßgarten 1-2 noch ste­
henden Gebäudereste sollen abgebrochen werden. 
Für die Grundstücke am Schloß garten Nr. 3 bis zum Lorentzendamm ist 
eine 2-geschossi ge Geschäf tshausbebauung vorges ehen, deren Bebaubar­
keit a uf di e im Durchführungsplan festgelegten Baulinien begr enzt 
ist. Im Hinblick auf die Eins ichtsmöglichkeit in die Grundstücke 
müss en die ba ulichen Anlagen in Gestaltung und Haterial sich ein­
wandfrei in di e übrige Umge bung einfügen. 

Zur Anlage eines Pa rkstreifens am Schloßgart en wird der Bürgersteig 
entspr echend zurückgesetzt. 

2. Q.r dnung dee Grund und Bodens 

Zur Durchführung der geplanten Maßnahmen sind erforderlich s 

a) Abtretungen von Grundstücken bzw. Grundstückst eilen gern. § 17 
des Auf baugese tzes für 
Schloßga ~ten 1-2, 3, 4, 5 , 6, 7-8 , 9- 10 
und Dänische Straße 39, 41, 43. 

b) Freilegung gern. § 61 de s Auf~Ugese tze; für die Grundstücke 
Dänische Straße 41, 43. 

3. 'Ko nten -
Der Sta dt werden hierdurch Kosten in Höhe von etwa 240.000,-- DM 
entstehen. 

Jen se n 
,Stadtbaurat 



Der r fi ~ r" :":lrat Zu F unk:..;:t:....,.,,, .... , ......... -.:d::;",:e:;.;;r:;.....;T::.;a;;;Jg .... e;;..s;:..;;..o r;;;..;;.d~n.;.;u::..:n~g 

Bau a usschuß 
- Stadtplanungsamt -

Kiel, den 7. Januar 1954 

~tr.: Änderung des Durchführungsplanes Nr. 63 für das Baugebiet 
Kronshagener Weg!Metzstraße!Weißenburgstraße/Wilhelmplatz 

~E.a Stadtbaurat Jensen 

Agtraga Der Änderung des Durchführungsplanes Nr. 63 für das Baugebiet 
Kronshagener Weg!Metzstraße/Weißenburgstraße/Wilhelmplatz 
wird zugestimmt. 

Begründung 

Der Durchftihrungsplan Nr. 63 sieht für den Wiederaufbau an der Wörth­
straße eine 3-geschossige Bebauung im Anschluß an die vorhandenen 
4-geschossigen Wohnhäuser vor. Lediglich die Zufahrt zu dem Grund­
stück Wörthstraße 3 sollte entsprechend dem vorhandenen Bau 4-gesohos­
S~g überbaut werden. Dieser Grundstücksteil wird jedoch im Zusammenhang 
~lt dem zukünftigen 3-geschoss igen Nachbargrundstück Nr. 5 überbaut 
~rden, so daß gle :i.chbleibend mit diesem nunmehr eine 3-geschossige 
uoerbauung vorgesehen wird. 
Die 3-geschossige Bebauung des Grunds tücks Wörthstraße 14 soll in 
eine 4-geschossige umgewandelt werden. Damit wird dem Einspruch des 

k
Grunds tückSeigentümers statt-gegeben. Städtebaulich be ötehen hiergegen 
eine Bedenken, da im Prinzip die wohntechnische Verbesserung, die die 

3-pgeschossige Bebauung gegenüber der früheren 4-geschossigen mit sich 
bringt, erhalten bleibt. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



Magistrat 
auausschuß 
tplanungsamt 

Zu Punkt 9 ' der Tages0E..9-.EuPlL. --_. __ .. _ ... ..... 

Kiel, den 7. Januar 1955 

Drucksache 33 

~etr.: Änderung des Durchführungsplanes Nr. 91 f~r das Baugebiet 
Ostring zwischen ~. Ziegelstraße und Franziusall ee . 

~.E. I Stadtbaurat Jen sen 

~ntrag: Der Änderung des Durchf~rungsplanes Nr. 91 f~r das Bauge­
biet Ostring zwisch en Gr. Ziegelstraße und Franziusallee 
wird zugestimmt. 

BGgr~dung 

In dem Durchführungsplan Nr. 91 ist vorgesehen, daß für 
das Grundstück Ostring 231 / 237 die augenblickliche Nut­
zung als Gärten beibehalten wird, da zur Zeit der Aufstel­
lung des Durchführungsplanes Bauwünsche des Eigentümers 
nicht bekannt waren . Da nunmehr entsprechende Wünsche an 
die Stadt herangetrag en worden sind, bestehen keine Beden­
ken, es seiner früheren Nutzung a ls Baugrundstück wieder 
zuzuführen, da die gegenüberlieg ende Seite der Straße eben­
falls beba ut ist. Der auf dem Deckblatt eingetragene Bau­
körper ist noch nicht verbindlich. Die Bebauung soll im 
einzelnen mit dem Ba uherrn abgestimmt werden. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



- 2 -

3. Kosten 

Der Sta dt werd8n durch .di ese Maßnahmen voraussichtlich keine 

Kosten ent"st ehen. 

.. . 

Jen sen 
Stad tba urn t 



Ba Uaus s chuß 
Ited t planung sam t 

Zu Punkt \ '- (l.er Tagesordnung 

Kiel, den 6. Januar 1955 

Drucksaohe 36 . . 

~tr.: Durchführungsplan Nr. 104 fQr das Baugebiet Preetzer 
Chaussee '101-141 und 112-144/Nelkenweg 2 und 4/Dornbusch 
2 und 5/Dorfstraße 1 und 2/Haselbusch 2/Vorkamp. 

!.E. s Stadtbaurat J e n sen 

Dem Durchf ührungsplan Nr. 104 für das Baugebi et 
Preetzer Chaussee 101-141 und 112 - 144/Nelkenweg 2 und 4/ 
Dornbusch 2 und 5/Dorfstraße ~ und 2/Haselbusch 2/Vorkamp 
wird zugestimmt~ 

Begründung 

Das NeubaUgebiet Elmsch enhagen entstand im Anschluß an die alte 
Dorflage . Bei der Planung der Neubaugebiete wurden sowohl für 
Elmschenhagen-Nord als auch für Süd entsprechend ihrer Größenordnung 
Geschäftsgebiete ausgewiesen. Die BindungGn an das alte Dorf Elm­
SChenhagen sowi e die früh ere Bedeutung des Schnittpunktes der 
alt en Ve rkehrswege Dorfs traße/Preützer Chauss ee ha ben sich j edoch 
~lB so stark erwie sen, da ß sich hie r ein für da s gesamte Baugebiet 
Uberg eordnetes Geschäftsge bi e t entwickelt ha t, während in den ein­
Zelnen Si edlungseinh eiten l ediglich die Ge schäfte mit den täglichen 
Bedar f sgütern s eßhaft wurd en. Es h~nde lt sich hi erbei um eine 
na türliche Weiter entwicklung, einge l eite t durch die an di eser 
S~ell e vorh8ndenen öffentlichen Einrichtungen. Die an und für 
61ch ungünstige p8riph er e La~ge wird d~durch a usgeglichen, daß 
hi er der Ausgangspunkt tür den täglichen Verkehr zur Stndt ist. 
D~ e ser Entwicklung trägt der Durchf ührungsplan Rechnung. Durch 
01ne ba uliche Ordnung und plä tz nrti ge Gesta ltung di es es Gebietes 
- ~ ine Ausweitung i s t ohnehin a us v erkehrst echnischen Gründen 
no t wendi g - soll de r besondere ÖhRr qkt cr dies es Punkt es betont we rden. 
In dem Auf b~ uplnn der St ndt Ki el ist drt r ge l egt, da ß sämtliche 
AQsfa lls tra ßen Ki els durch eine Rands tr~ß o mit einqnde r verbunden 
Werden s oll en, von dcr sich der Verkehr in di e einz elnen St~ dtt cil e 
entwic keln kann. Di e Abzwei g ung von der Pr ee tzer Cha us s ee erfolg t 
etwA bei der Einmündung der Strnße HRse l busch. Di e s e Abzweigung wird 
n~ch nicht endglilti g f e stge l egt. Si e er f olg t später i n Giner Er­
ganzung zum Durchführungspinn Nr. 104. Ve rkehrsplan erische Unt er-
6Qchungcn ha ben j edoch ge zei gt, dnß di e im Pl '1 n viol ettschrnffi ert 
gekennz eichne t en Grunds tlicke und Grundstückst eil e entweder a ls 
r eine Verkehrsfläche od.J r a ls Fr eiflä che zur Einh r.>.l tung der 
Crfo rdG rlichen Sicht benö t i g t werden. 
ZUr Ordnung dea Grund und Bodens sind f olgende Maßnahmen vor­
gesehens 

1. Abtre tung ge rn. § 17 des AufbRuge se t zü s fol gend er Grunds tlicke 
bzw. von Teil en der Grunds t licke : 

-2-
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iti 

Preetzur Chaussee 114, 132/Ecke Dornbusch, 134, 136, FlurstüC 

11/4, 138, 140, Flurstück 11/7, 142, 144, 135-141, 133, 123/1 

121, 119, 117, 115; 
Vorkamp Flurstück 339/29, 389/28, 5'6/28, 326/28 
Ha sel busch 2 
Dorfstraße 2 

'Dornbusch 2!Ecke Pr ce tzer Cha uss ee 
Nelkenweg 2/Ecke Pr ae tz (.; r Chausse e . 

2. Entei gnung gem. §§ 49 ff Aufba ug asetz folg onder Grundstücke 

Grtmdstücksteile zum Zw ecke de 's Gemeinb eda rfs: 

Proetzor Chausse e 112, 116, 118, 120, 122, 124, 129, 127 

Dorfstri-\ße 1. 

3 . Di e Gr enzvcrändarung zwisch en dGn Grundstücken 
Dornbusch 2/Ecke Prc etzer Chauss ee und Pr oe tz er ChRusse e 124 

wird 8uf dem Wage priv~t-re chtlich er Ver einb2rung durchgefüh 

Der Sta dt werden vorRussichtlich Kost en in Böhe von 170.000,-- r 
entstehen. 

J e n sen 
St ;:t d tb 'l urp t 



r Magistrat 
Ba Ua llS s ch llß 

..iadt~lanungsamt 
u 

Ki el, don 5. J~nllßr 1955 

/ 

4 
:1' 

btr. : 

Drucksache 39 ---------------

Dllrchfiihrungsp lan Nr. 124 für da s 'B8 uge bi et Hamburger 
Challsse ra/ Via Idwi e s enstreße/Rendsburg \.~ r Le.nd :.:; traße/ 
Behng elände und Änd erung des Aufb Ruplancs Nr . 5 gem. Durch­
fiihrungsplan Nr. 124 • 

.l. E. : S t a d t ba ur ~ t J (:; n sen 

!ntrag ~ a) Dem Durchfiihrungsplan Nr. 124 für das Bs !l.g (; bi et 
Hamburge r eha uss ec/Wn ldwiesens traße/Rendsburger Land­
straße7BRhngaländc wird zug8stimm.t. 

,&,u a ): 

b) Der Änderung des Aufbauplqnos Nr. 5 gern . Durchführungs­
plan Nr. 124 wird zugestimmt. 

Begründung 

Der Durchfiihrungspla n Nr. 124 l eg t die Ordnung des Grund und Bodens 
sowie di e Nutzung der Grundstücke im Bereich des Waldwiesengeländes 
fest. Für di e Kreuzung der zukünftigen Randstraße (Verbindung 
Friesenstraße/Mühlenweg ) mi t d.:; r Hambur !oc r Cha llssoc wird ein 
Ringv c:rkehr vorg<sehen. Di e Rendsburger Landstraße, die später 
nur innerörtliche Bedeutung hnt, wird nicht, wie im Aufbauplan 
Yorgesehen , in die gep13nto Randst raße, sondern in die Hamburger 
Chaussee eingeführt , da auch dies8 durch dün B~ u dcr Neueinfiihrung 
im Zuge des Barkauer Wege s 2. n Vorkehrsb edeutung verli ert. D~s 
Gelände zwischen v.-d.-Goltz-ll.ll ec und der vcrlängert (3n Fri (;sen­
stra ße soll von einer Beb?uung fr eigehalten werden. DßS Gebi e t 
beiderseits der Randstra ße nördlich der Hamburger Chaussee 1s t 
für öffentliche Ba ut en vorgesohen. Es sollen hier Dienststellen der 
Poliz ei unt er gebracht werden, di e ~ ls teilweise motorisierte 
Einh eiten günstig an Vcrk 2hrsstraßen ang8schlossen werden müssen. 
Zur Ordnung des Grunrl und Bodens sind folgc~lde Maßnahmen vorge­
Seh en: 
1. Abtretung de r Grundstücke Hnmburge r Che ussGG 62, 64 und von 

Teilen des Grundstückes Rcnclßburg~Jr La ndstraßo 7 
gc m. § 1 7 A uf b 1:1. ug C s e t z , 

2. Entoignung der Grundst ückü Hamburger Chaussee 52, 54-56, 58-588 , 
66, 69 und von Toilen der Grundstücke Hamburger Chaussee 63 und 
65 gem. § 49 h ufb~uge s e tz . 

Der StBdt werden voraussichtlich Ko s t en in Höhe von 70.000,-- ]M 
Elntstchen. 
k,u b) S 

Die Änderung des J.ufb ·:t uplan8s Nr. 5 erfoJ.gt im Rahmen der im 
Durchführungsplan Nr. 124 f estgcl og ten M"-:.l ßnahmen. 

Jen sen 
Stad tba ura t 



er Magistrat 
It Baue usschuß 

Zu Punkt .' der Tagesordnung 

ad tPl~,nungsamt Kiel, den 5. Januar 1955 

Drucksache 40 ---------------

!~tr.: Durchführungsplan Nr. 126 für da s BRugebiet Hospital­
strRß e/Schwnnenweg/Kirchenstraß e/Klaus-Groth-Pl~tz/ 
Karlstraße . 

~E.: Stadtbqur8 t J e n sen ---
!..ntr::\g: Dem Durchführungsplan Nr. 126 für d~ s Bp,ugcbiet Hospitql­

stra ße/Schwan8nweg/Kirchenst}'aß e/Klaus-Groth-Platz/Karl­
strAß e wird zugestimmt. 

'. ~tädt e b8ulich G Mnßn~hmen 
Das vorliegende Durchführ~gsgebiet soll im wesentlichen ~ ls 
Vorbehaltsfläche für ~ff entliche Zwecke a usgewi es en werden. 
Der Rahmenplan de s Lande sba uamtes sieht für die Universitä ~ 
eine InanspruchnRhme die se r Grundstücksflächen zur Errichtung 
Von Klinikbe. ut ~n und ande ren damit im Zus8mme nha~g stehenden 
Gebäuden vor. Zum Teil sind die unbeb.'1 uten Grundstücke berei ts 
im B8sitz de s Land es. Es ist beAbsichtigt, die Universität zu 
bitten, den r e -~tlich cn Grunderwerb alsb~ ld durchzuführen. 
Für di e Grundstücke Ni ema nnsweg/Ecke Kirchenstraße ist in 
Ergänzung zu den Nachba r grundstücken e inG 2-geschossige WOhphAus­
bebp,uung vorge sehen. Aus v erkehrst echnischem Griindcn ist eine 
Verbreiterung der KarlstrRße um ca. 4 m beabsichtigt . 

2, ~rdnung de s Grund und Boucns 

Zur Durchführung der 5cplanten Maßn?hmcn sind 8rforderlich: 

a) Abtretung gern. § 17 des Aufbaugcsetz os für die Grundstücke 
bzw. Grundstücksteile: 

KArlstraßc 40, 42, 46 
SchwBnenweg 20, 21 , 23 , 26 , hinter Schwf\nenweg 29 
Hospi t~lstr8ße 44 
Kl aus-Gro th-Platz 4, 

b) Enteignungen gem . §§ 
für di e Grundstückes 

5 u. 6; 

49 ff des Aufba ugesetzes 

Hospitalstraß e 31, 33 , 37 . 
3. Eo sten 

Der St?dt Ki el wer den durch diese MaßnRhmen Kosten in H~he von 
etwa • -\ .. OQO ,.-. • m~ en tst ehen. 

J e lf sen 
Stadtb :; urat 



er Magistrat 
~ Bn lla IlS schuß 
ad tpl.!lnt,mgsc.mt Kiel, den 5. Januar 1955 

~tr. : 

b E. : 

Drucksache 41 ---------------

Durchführungspla n Nr. 136 für dt:: s B '''~ ug~biet B·1rkauer Weg -
Karlsburg und Änd rung de s Aufb i":;. uplanGs Nr. 5 gern . Durch­
ftihrungspl a n Nr . 136. 
StR dtb~urat J e n s e n 

!htra 51 a) D~m Durchführungsplan Nr. 136 für da s Be.ugebiet Berkauer 
Weg - Ka rlsburg wird zug e stimmt . 

k:. a)1. 

b) Der Änd 8rung des j ufbp. uplqne s Nr . 5 ·g€HIl . Durehführungs­
_ p.~~!!. !ir. 136 w_i!~ • . ~uges_ti mmt. 

Begrtindung 

Der Durchführungsplan Nr. 136 legt di e Lini enführung d er Neue infüh­
ru.ng der Hamburge r Chausse e in d~s St :~ dtgebiet mi t der 1.bzweigung 
nach Seg e berg in Höh e d er Ka rlsburg f e st. DGr Ausbau der Straßen soll 
~n mehrer en Ausbaustuf en e rfolg en. Di e 8rste Ausb c, ustl.lf e 1 s t im Plan 

Urch voll ausge zogene Lini en, d ~r endgültige Ausba u ~ 2 strichelt da r­
gestell t. Da on dies ~; r St ell e mi t einem s ehr stl1rk.3n KrPtftfnhrz c ug­
~erkehr gere chne t werde n muß , auch de r R~df8hr- und Fußgängerverkehr 
wegen de r benachbart en Siedlung s- und Erholung sgebi e te erhC.!blich ist, 
solion die übe rgänge we i tg ehend kr euzungsfrei ge st~. l t e t wurd,~ n. 

Beide Str8ßenzüg e wurd en a nba ufr e i g ehalt en . 

Di e .B'läch E:: n ostwärts d ,: r Verbindung Ki c: l-Sege.berg werden gem . Aufbau­
Plan Nr. 5 81s Kleing;:"\ rtEmg übi (.; te 2usg uwies 2n. 

ZUr Ordnung des Grund llnd Bodens slncl 1i. btrc tungen gam. § 17 J..ufbau­
gesetz von Teil e n folgQnd er Flurstüc ke vorge s chGn : 239/54, 245/54, 
800/55, 798/55, 799/55, 797/55. 

Der Stadt werde n vor~ ussichtlich Kost en in Höhe von 10.000,-- DM 
entstohen. 

~ 
Gemäß endgül tiger Fe stl egung der Lini onf ührung wird de r i~ufbauplan 
geändert . 

L 

Jen sen 
S t 8. d tb8 ura t 



SPD-Ratsherrenfraktion Kiel, den 7. Januar 1955 

Zu Drucksaehe 656 

An 
den herrn Stadtpräsidenten 

K_1 e 1 

~etr.: Durehführungsp1an Nr. 138 für das Gebiet 
Wilhelmp1atz!Eokernförder StraßejSternstraßejKrons-
hagener Weg . " . 

. . : .. 

Sehr geehrter Herr StadtpTäsident! 

Die in der Absehrift beiBefügte Vorlage - Drucksache 656 -

betr. Durehführungsplan Nr. 138 - ist in der Sitzung des 

Magistrats am 8. Dezember 1954 abgelehnt worden und somit 

~er Ratsversammlung für die SitzunB am 16. De?ember 1954 
.. ?-1eht zugel e1 tet. . ,. , 

Die SPD-Ratsherrenfraktion kann sich mit der Ablehnung dieser 

Vorlage nicht einverstanden erklären und bittet, dieselbe auf 

die Tagesordnung der Sitzung der Rat'sversarnmlung am 20. Januar 

1955 zu setzen. 

1. Anlage 

Langbehn 

Fraktionsvorsitzender 



Bau au s s c h u ß 
- Stadtplanungsamt -

t , \ • f • 

Kiel , den 3 . Dezember 1954 

Drucksaehe 656 

Bt~ tr.: Dureht ührungsplan Nr . 1 38 für das Gebie t V/i l helmplatz/ 
Eekernförder Straße/S t er~straße/Kronshage.ner V/ego 

B.E.: Stadt baurat Jensen 
Antrag:Der Aufst el l ung des Durehführungsplanes Nr . 138 für 

da s Gebi e t Wi lhel m)l atz/ Eekernförde r Straße/Sternstraße/ 
Kronshagene r Weg wird zugestimmt. 

Der Durehführungsplan soll als Grund;tage . für di e ' b,eabsiehtig­
te Erweiterung des Arbeitsamt e s auf dem Wilhelmplatz nordöst­
lich des Altbaues aufgestellt werden. 

Der vorli egende Pl an entspricht nieht dem vom Landesbauamt 
aufgest ellt en Projekt, s onde rn i s t eine vom Stadtplanungsamt 
vorgesclll cl gene Abänd er ung , die vom Be irat für Stadtgestal tung ~ 
als unb edenklich bezei chnet word en ist. Leitgedanke dieses Plane 
ist, den Erw eit erungsbau s o weit vom Altbau abzurücken, daß die 
einheitliche Gesamtwirkung des Altbaues nicht beeinträchtigt 
wird. Die r äumliche Verbindung wird l ediglich durch eine leichte 
i n Stahl und Glas ausg.ef ührte Verbindungsbrücke im 1.ObergeschOß 
hergestellt. Auf die se We ise bleibt der Wi lhelmplatz vom 
Kronshagener Weg her fü r den Fußgänge rverkehr nach wie vor in s' 
reichender Weise zugänglioh. 

Die genauen Abmessungen de s Ba.körpers können erst Bpäter 
festgel egt werden, wei l s i e im einzelnen ers t aus dem Baupro­
jekt entwickelt werden können. 

Jensen 
Stadtbaurat 



DOrM' Zu Punkt l der Tagesordnung 
'C" ("T("T'C"'.T~ =~-=:.:.:..~ __ ~~=;.r.;_L.,;;..,,;;;~;";;';;';;';';;;~_ 
Bauausschuß 

Stadtp l 2nungsamt 

Drucksa che 42 

Kiel, den 5. J anua r 1955 

~tr.: Durenfüh;ung~plari Nr . 140, Teil I, für das Baug8biet Hüg el­

straße/Sanqkrug/No~ddeutsche str~ße/~lisabethstraß e . 

~.E. Stad tbaurat Jen s 8 n 

~ntr8gs Dem Durchführungsp l an Nr . 140 für das Bauge bi et'Hügelstraße/ 

Sandkr~/Norddeutsohe strAße/Elisabcthstraße wird zugestimmt . 

Begründung 

D~s Baugebiet beidersei ts Hügelstraße Wld Se.ndk'rl.l.g gehört zu den ent­

wasserLlngslosen Gebiet en. Es war vor dem Kriege in sehr enger Form 

bebeut. Eine Schmutzwasserkanalisation WAr nicht vorhanden. Das Re­

genwasser konnte wegen der nahen Lage zum Hafen auf kurzem,rege gün­

sti g a bgelei t et ·werden. Da s Hfl US- und Brauchwasser - unter J..usachluß 

~er Fäkali en - wurde dies em Regenwasser zugeleitet und ge l angte ohne 

lr;end eine Klärung in den Kiel er H~fen . Di e Fäkalienbeseitigung er­

fOlgt ~ durch das Eimersystem. 

t,j Bei einer Wiederbeb~uung des eng be bauten GRF\rdener Ge bi etG s sollen 

aus städtehygi enischen Gründ en Hausklär~nl2gen nieht mehr zuge l assen 

werden. Eine Gebietsklärßnlage wird im Hinblick ßuf die Notwendig­

kei t, . auch d8s Ostuf er ba ld Fln das Bülkcr System .".nzuschließcn, für 

dieses Gebiet als ein Provisorium angesehen , das a ußerdem zusätzlich 

zu einer weits r en Verschmutzung des Ki cl er Hafens führt. 

'!ir eine Gebie tsklär~lUlRgc müssen rd. 575 .000,-- DM aufgewendet wer­

den, von denen bei einem spät eren Lnschluß an d~s Bülker System rd. 

200.000,-- DM v erlorene Gelder sind. La gemäßig ist dieses Gebi ut das 

erste wa s auf dem Ostufer an d~ s Bülker System angeschlossen werden 

mUß. Ein Anschluß söll d2her vorAnge tri 8ben werden . Die Kos ten hier­

für betrp.gen rd. 2.575 .000 DM, von denen jedoch die IW'st'en für die 

Verbindung mit dem Bülker System und für den Schmutzwnsser~nschluß-

s~mmler in der Wer f tstrRßc in Höhe von rd. 2.300.000,-- DM dem ge se.m­

t en Ostufe r zugute kommen, da l etztgenAnnte AnlAgen VorAusse tzung en 

für den Anschluß des gesamten Ostufers An dAS Bülker System sind. 

Di e weitgehende Zerstörung dieses Gebi e tes bi e t Gt di e Möglichkeit 

einer grundsätzlichen städtebeulichen S?ni erung. Die Bobeuung soll im 

Gegensa tz zu der r einen Rnndb e b ~ uung in moderner aufgo lockerter Wohn­

form entsteh en, di e nicht nur dem St ''\dtt eil Ga nrde,n ein neues Gesicht 

geben wird, sondern Auch den· Wohnwert diost;ls Gebie t os bedeutend er­

hÖht. Es muß vers ucht werden , die städtehygienische und 5tädt e b~u­

liehe Neuordnun3 gleichzeitig durchzuführen. Voraussetzung für die 

Vorgesehene Neuordnung ist der Wieder l'l ufbau durch die Gemeinschaft 

der Anlieger oder einen Bauträger nach vorausgegangener Neuordnung 

des Grund und Bodens'. Der Durchführungsplan legt daher vorerst die 

Maßn~hmen zur Ordnung des Grund und Bodens fe st. Instandsetzungen 

und Wiederaufbeuten von vorhande nen bzw. t eilzerstörten Wohnhäusern 

können - sofern sie wohntechnisch zu ve r~ ntwort en sind und sich in 

die vorg€sch ene Ne uordnung ningliedern - leufend durchgeführt wer­

den. Eine Bebe. uun·g des Hintor ge ländes dies er Grundstücke ist jedoch 

nur im Rahmen der Ge 8amtbeb~ uung zulässig. 
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Zur Ordnung de s Grund und Bod ens sind vorg ~~ sehen: 

1. Zusammenleg ung de r Grundstücke 
Hüge ls t raße 3,5, 5b, 7,9,11,13,15,17,19,6,8,10,12,141 

1 6, 18, 20 , 22, 24, 26, 28 , 30, 32 , 34 
Sandkru!!! 7, 9, 11, 13, 13R, 15, 17, 19,21 , 23,25,27,29, ,1 , 

33, 35, 6, 8, 10, 14 , 16; 18, 18a, 20, 22, 24, 26, 281 
32, 34, 36 

Elisabe th s traße 18, 18.tl, 20,22,24,26, 
Norddeutsche straß e 9, 11, 13, 15, 17, 19 , 21, 23 , 25, 27 , 29 , ,1 1 

33/35, 35 ß , .37, 39, 41 
sowi e von Teilen de r Hügo l s traße, Norddeutsch0n Stre ße, Elisabe~ 
s t r eße t..ill d Sandk:rug g ern . § 40 Aufba ugus e tz. 

2. Uml eg ung der Grun ds tücke 
No r dd eutsche Straße 32 , 34, 34a 
Elisa be thstra ße 28 und von Teilen de r Elis8buthstra ße 
gern . § 18 AufbF\llge s e t z . 

3. Grenzv erb ess l' rung zwi schen den Grunds tücken Elisa bethstraße 12 ... 1 
und Hüg elstre.ße 34 g Gm. § 16 Aufba ug ';·!s e tz. 

Bei ein er sofortigen Wi edcrb ebRuung diese s G(~ bi e tes in alter Wohnf of 

würden der öffentlich en Hand folgende Kost en entstehen: 
Inst ands e tzung der RegenwBsscrkRnalisa tion 
Straßenbau 
Stromversorgung 

evtl . Bunk erbeseitigung 

75.000 ,-- DM 
200.000,-- DM 
25.000,-- DM 

370.000,-- DM 
200,000,-- DM 
570.000,-- DM 

==============::: 

Bei einer vorläufig en Fr eihalt ung dies es Gebietes durch Ankauf det I 
krieeszerstörten Grundstücke durch die StRdt Ki e l müssen aufgewende 
werden: 
für Grund und Boden rd. 
für Ge bäudeentschädigung rd. 
Instandset ' ung der Reg enwasserkan~lis8tion . 

rd. 

245.000,-- DM 
140.000,-- DM 

75.000,-- DM 
460.000,-- DM 

==============:::: 

Dem Finanzausschuß sollte dah er empfohlen werdon, auf fr e iwilliget. ~. 
Be. sis weitgehend Grundstücksankäufe zu tätigen bzw. den Aufb~uwil1~ 
Austauschgrundstücke zur Verfügung zu stellen. 

J' e n s e n 
St :'.dtb 8. ura t 
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Bauausschuß K· 1 d 6 J 19~ 1e, en • anuar ~~ 

Bauverwaltungsamt 

!etr,; Bauvorhaben Utpatel, Langenrade 18/20 _ 

!.E.: Stadtbaurat Jensen -
!ntragJ Dispens vom Bauverbot nach § 12 des Straßen- und Bauflucht­

liniengesetzes in Verbindung mit dem Kieler Ortsstatut 

wird für das Bauvorhaben Langenrade 18/20 abgelehnt. 

BegründunG 

Herr Ernst Utpatel, Kiel, Alte Lübecker Chaussee 16, beabsichtigt" 

aUf seinem Grundstück Langenrade 18/20 ein Zweifamilienwohnhaus 

Zu errichten. Da das Grundstück an einer nicht voll ausgebauten 

Straße liegt, ist Dispens nach § 12 des Straßen- und Baufluchtlinien­

~esetzes in Verbindung mit dem Kieler Ortsstatut erforderlich. ' 

er Bauausschuß hatte sich in seiner Sitzung vom 28.9.53 mit der 

SaChe befaßt und die Erteilung des Dispenses abgelehnt. Gegen diesen 

~~SChluß hat Utpatel bei der Höheren Bauaufsichtsbehörde - Ministerium 

Ur Arbeit, Soziales und Vertriebene - Beschwerde orhoben. 

~ie bauliche Entwicklung des fraglichen Gebietes ist in dem 'ausliegen-

en Plan dargest~llt. Die durchgcführten Erhebungen zeigen , daß der 

Baumschulenweg die Begrenzungslinie der Bebauung bildet. Hieran sollte 

aUch mit Rücksicht auf die örtlichen Verhältnisse fcstgehalten werden. 

Dem Bauausschuß hat die Angelegenheit in seiner Sitzung am 3.1.55 

~rneut vorgelegen. Er hat beschlossen, der Beschwerde nicht abZuhelfen. 

2 en1'. den Richtlinien für die Selbstverwul tung der Stadt Kie l vom 

dOt4.50 - § 13 Ziff. 38 - steht im Streitfalle die Entscheidung 

er Ratsversammlung zu. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



D r M Zu Punkt _ ._ ._ Ji.~r Tages ur dnung 
qqistrQj 

Bau _ Bau s s c h u ß Kiel ~ den 29 . Dezember 1954 
auverwaltungsamt 

lLetr . : ~ ei1entwidmung der Faulstraße zwischen Holstenstraße 
und Kehdenstraße 

~eri chter8tatter: Stadtbaurat Jensen 

~ntrag: Der Teilentwidmung der Faulstraße zwischen Holstenstraße 
und Kehdenstraße wird zug estimmt. Sie besteht darin , 
daß dieser Teil als Fahrstraße aufgehoben wird und künf­
tig nur als Gehweg bestehen bleibt. 

-~~g!:~~~~~g--

Im Zuge des Ausbaues des Parkplatzes Faulstraße/Kehdenstraße 
muß die Faul straße zwischen Holstenstraße und Kehdenstraße 
als Fahrstraße aufgehoben werden. Sie bleibt in diesem Teil 
nur als reine Fußgängerverbindung bestehen, wird aber, um den 
Tran~port schwerer Lasten der Anlieger (Hettlage & Lampe und 
Kaffee Heyk) zu ermögliohen, einen etwa 5 m breiten Streifen 
des Plattenbelages dies er Straße auf einen Betonunterbau er­
halten. 

Diese Veränderung ergibt sich aus der zweckmäßigen Gestaltung 
des Parkplatzes und aus der Verkehrsbeschränkung in der Hol­
stenstraße, wodurch ein Durchgangsverkehr nicht mehr in Be­
tracht kommt. Die Anlieger Hettlage & Lampe und Kaffee Heyk 
sind aufgrund früherer Verhandlungen mit der Maßnahme einver­
standen. 

Die Stellungnahme der an dem Verfah r en zu beteiligenden ·Dienst­
stellen wird noch eingeholt werden . 

J e n sen 
Stadtbaurat 



Der Magistrai 
des • Der Vorsitzende 

~erkausschusses für die Stadtwerke 

Drucksache 658 

Ki el, den 2. Dezember 1954 

1!.etrifft: Jahresabs ch1uß zum 31. März 1954, Ergebnis des 
Gesehäf t sjahres fü r di e Zei t vom 1. April 1953 
bis 31. März 1954 

!erichterstatter: Stadtrat V 0 s s 
.A!1trag: Der von der \7erklei tung vorgeleete und von der Wirt­

sohaft sberatung AG geprüfte Jahresabschluß der Stadt­
werke zum 31. März 1954 wird f estgest ellt. 

Begründung: 

Gemäß § 5 Ziffer 10 der 13etriebssatzung wird der ,Jahresabseh1uß 
der Stadtwerke zum , 31. März 1954 vörgel egt. ' 

, . 

Im Berichtezeitraum vom 1. 'April 1953 bis zum 31. März 1954 
konnte die weiter ges teigerte Nachfrage nach Energie und Wasser 
voll befriedigt werden. Die Stromabgabe im eigenen Versorgungs­
gebiet 1st gegen das Vorjahr um 8%, die Gasabgabe UIJ1 ' 6%, die 
Wasserabgabe Um 4% gestiegen. Die allgemeinen Tarifpreise sind 
im Beriehtszeitraum unverändert gebli eben. Bei den Sonderver­
trägen haben wir die vertragliche Mögliehkei t zur Erh~)hung der 
Arbeitspreise aus Anlaß der 6. Kohl enpreiserhöhung nicht ausge­
sohöpft. 
Der Markt für Nebenprodukte '(Koks, Teererzeugnisse, ' Benz~l) war 
lebhaft bewegt. Die Anford ~rungen an die Qualität wurden, gest~i­
gert, die Preise wiesen rtiekläufigeT endenzen auf~ Beim Koks muß­
ten zeitweilig erheblic.l1e Mengen auf Lager genommen werden. Zum 
Jahresabsohluß war der ' Bestand all erdings wieder geräumt. Der 
mittlere Erlös für Koks ging zurück, weil wir die Hausbrandtück­
Vergütung für einen Teil des KOkses, der aus amerikaniseher 
Kohle hergestellt wurde, selbst tragen mußten. 
Der Gehaltsaufwand hat sieh um 15 %, der Lohnaufwand um 4 %, 
die gesetzliehen sozialen Lasten um 4 %, der Versorgungsaufwand 
Um 6 % erhöht. Di e Erhöhung ist ausschli eßlich durch Tarif­
änderungen bedinßt. Der Personalbestand hat sieh um 7 Beleg­
sehaftsmitglieder verringert. 
1m Kraftw2rk Wik wurden die neuen Zyklon-Kessel am 1.10. und 
1.12. 53 endgültig abgenommen. Sie sind seit dieser Zeit mit ge­
ringfügigen Unterbrechuneen durchlaufend in Betrieb. Die neue 
Turbine im Kraftwerk Wik wurde erstmalig am 16.12.1953 auf das 
Netz geschaltet und nach der Erprobung ab 2.1.1954 in Dauer­
betrieb genommen. Di ese Maßnahmen und die gleichzeitig in den 
BG-Kraftwerken Fl ensburg und Neumünet er durchgeführten Investi­
tionen ermöglicht en eine Senkung d'er spezifisohen Kosten bei 
steigender ötromerzeugung , wodurch die Mehraufwendungen für 
Gehälter und Löhne und die erhöhten Koh1ekosten aufgefangen 
werden konnt en. 
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Der Kohleneinstandspr eis für das Gaswerk hat sich infolge der 

Entwick1 ung auf dem 1"el tmarkt um 6 ,46 DM/t erhöht, 

Die lnnspannwerke Waldwiese und Prie s wurden im Berichtsjahr i11 ' 

Betrieb genommen . Die Umspannwerke Wik und Gaarden wltI'den ver" 

stärkt. Auß erdem wurden 6 Umspannstellen umgebaut und erweitert 

und 23 Umspannst el l en neu errichtet ; dadurch konnt e die strom' 

versorgung erheblich vbrbessert werden. 

Im Dez ember 1953 wurd e di e 22 ,7 km lange Gashochdruckleitung 

nach Schleswig in Betri eb genorunen .. Die Gasabgabe an Sch1eswH 

hat die erwar tete Entwicklung gehabt . 

Das Gasmitt el d ruckn8tz i s t um 25 km erweitert worden. 

Nach der Saldierung der zugehörigen Posten e~gibt Si ch fo1gen~ 
Bilanzbi ld : Das l angfristige · Anlagekapi tal (AnlagesachvermögeJlI, 

Beteiligungen , Vorrä t e und Anzahlungen) in Höhe von 85.891.000' 

ist durch langfristige Verbindlichkeiten und durch das Eigen- , 

kapi tal in Höhe von 87.474.000 DM gut gedeckt . Den kurzfristHe, 

Verbindliehkei ten in Höhe von 7.086.000 DM stehen kurzfristige,; 

Ford erungen in Höhe von 8.669. OOODM gegenüber. Die Bilanzfl üss~' 

kei t hat, si ch gegenüber dem Vorjahr ge ringfügig verschlechtert. 

D~r vorgelegte J ahresabschluß weist keinen Gewinn aus,. 

Der Rohüberschuß ist wi e folgt verwendet worden: 

a) Nachzahlung aus Konz essionsabgabe aus Vorjahren 2.660.4~ 
(Es verbleibt noch ein Rest an nachzuzahlender 
K<?nz essionsabgabe in Höhe von ' 305.655 DM) 

b) Sonderabschreibungen nach § 36 IHG 2.800.0d 

Der Jahresabschluß ist von der Wirtschaftsberatung AG geprüft. 

,In der Schlußbesprechung sind wesentliche 3canstandungen nic~t 

erhob en worden. Die Wirtschaftsberatung AG hat der Landesrecb~ 

n~gskarnmer vorgeschlagen , den uneingeschränkten , BestätigungS 

vermerk zu erteilen . t 
Der Prüfungsbericht liegt zur Einsichtnahme im ~auptamt, Zi~e 

209, aus. 

V 0 s s 
Stadtrat 



Der Magistrat 

Fi~anzausschuß 
l{anunereiamt 

Kiel, den 30. Dezember 1954 

Betrifft: Zinslos e Darlehen für den Wohnungsbau i 'n -Kiel 
!erichterstattor :. Bürgermeister Dr. Fuchs 
Antrag: Der anliegende Entwurf eines Vertrages zwischen der Stadt 

Kiel und der Landestreuhandstelle für Wohnungs- und 
Kleinsj_e dlungswesen in Schleswig-Holstein wird genehmigt. 

Begründung 

Zur Verbilligung des Kapitaldienstes fur Sehuldscneindarlehen, 
welohe die Landest reuhandstelle von Realkreditinstituten aufnimmt 
und als nachstellige Hypotheken 'für die Finanzier~~g von W~hnungs­
bauten in Ki el einsetzen will, hat die Ratsversammlung durch Be­
schlüsse vom 10. Juni 1954 und 26. August 1954 zinslose Uberbrückungs~ 
darlehen bis zu jährlich 330.000 DM bewilligt • .Das Kämmereiamt er­
hielt den Auftrag , mit der Landestreuhandstelle zu verhandeln und 
alle Fragen, die sich aus der Kreditaktion ergeben, zu klären. Das 
Ergebnis der Verhandlungen konnte nunmehr in dem anliegenden Ver­
tragsentwurf zusaffiffiengefaßt werden. Darin ist den Wünschen der Stadt 
Kiel soweit Rechnung getragen worden, als es die für die Landes­
treuhandstelle verbindlichen Richtlinien des Herrn Ministers für 
Arbeit, Soziales und Vertriebene des Landes Schleswig-Holstein vom 
4. August 1954 zuließen. Der wesentliche Inhalt des Vertragsent­
wurfes ist folgender: 
l~ Die Stadt Kiel stellt zinslose Überbrückungsdarl ehen bis zu 

höchstens 3 % p.E. im Einzelfall für die Dauer der Laufzeit der 
Darlehen zur Verfügung. 

2. Das Land stellt seine zinslosen Überbrückungskredite bis zu 
1,5 % p.a. im Einzelfall zunächst auf die Dauer von 10 Jahren zur 
Verfügung. Über öie Dauer von 10 Jahren hinaus kann der vom 
Land zu gewährende Anteil weiter übernommen werden für den Fall, 
daß die Grund3teuervergünstigung nach § 7 I des Wohnungsbauge­
setzes über di e 10-jährige Frist hinaus verlängert wird. Sollte 
die Stadt trotz des Wegfalls der Grundsteuervergünstigung alsdann 
nieht in der Lage sein, die durch den Fortfall des Landesanteils 
entstehende Mehrbelastung zu übernehmen, so werden der Herr 
Minister für Arbeit, Soziales und Vertriebene und der Herr 
Finanzminister im Benehmen mit dem Herrn Innenminister die Mög­
lichkeit einer weiteren Übernahme des Landesanteils prüfen. 

3. Verbessert sich bei den einzelnen Bauvorhaben während der Lauf­
zeit der aufzunehmenden Schuldscheindarlehen die wirtschaftlich­
keit, so di enen die ' erhöhten Abträge der Landestreuhandstelle 
und der Stadt Kiel zur Entlastung hinsichtlich ihrer 
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Vorschußverpflichtungen . Im Verhältnis zwis chen der Landes­
treuhandst elle . und der ·be t eiligt en Gemeinde genießt die · Lande~ 
tre uhandste l le für di e Daue r von 5 J ahren den Vorrang. Als- , 
dann s oll geprüft werden, ob der Vorrang der Landestre uhandst~ 
bestehen b18iben muß. 

4. Di e Rückerstat tung der vorges choss enen Leistungen geht zu j e 
50 v.H. an die Landes treuhandstell e und an die 8tadt Ki el. 

5. Etwaige Verluste werden von der Land estre uhandstelle ~rid ' der 
St ad t Ki el afiteil~äßig {m Verhältnis der von ihnen im Ei~zel~ 
fall insgesamt gewährten Überbrückungskredi t e getragen . ·-

Der Herr Minister fü r Arb eit, Sozia l es und Vertri ebeno hatte ur­
sprünglich Richtlini en gegeben, nach denen die Zahlung de r Vor­
schüsse des ·Landes grundsätz lich mit Abla uf der lO-j ährigen 
Grundst e uerverg~n8tigung eingest ellt werd en sollte. Auch bean­
spruchte das Land uneinges chränkt den Vorrang bei Rentabilitäts­
verb ess e rungen d0r Obj ekte und bei der Rückzahlung de r vorge­
schossenen LeistunGc~ . Durch l angwi erige und hart~äckige V~rhand~ 
lungen konnt e nach Elns cha l tung der kommunalen Spltzenverband e d8 
obige Verhandlungs er gebnis e rzi elt werd en. .. 
Die .übrigen Besti~nuncen de s Vertrages haben l edi6lich e rläut e rO~ 
den Charakt e r und r eg0ln t e chniscpe Einz elheiten in b(~z ug a uf 
die Ausz ahlung und Vc r-rechnun.g der Vorschußl eis.tun6en sowi e 
deren Rückzahlung . 

Dr . F u c h s 
Bürger meist er 



Die Lnndestreuhnndstelle für Wohnungs- und Kleinsiedlungswes en in 
Schleswig-Holstein, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Kiel, 
Fleethörn 29/31 

(nechstehend Landestreuhandstelle günannt) 
hat Zur Ausweitunb des Wohnungsbuuprogramms 1954/1955 Schuld­
Scheindarlehen aus dem Kapitalmarkt hereingenommen, die zur nuch­
stelligen Finanzi erung von Wohnungsbauten verwendet werden soll~n. 

Die von der Lnndestreuhandstelle an ihre Schuldschoingläubiger zu 
entrichtenden Zinsen betragen 'in der Regel 6 % ~inschließlich Ver­
waltungskostenbcitrng. Die Tilgung beträgt 1 % unter Zuwachs der 
ersparten Zinsen . 

Die Auszahlung dur Darlehen an di~ tandestreuh~ndstelle erfolgt 
1m Durchschnitt zu 94 %, die durch eine dreijährige Tilgungs­
streckung auf etw2 97 % erhöht wird. Die Laufzeit uer aufgenommenen 
Darlehen baträgt in der Regel etwa 34 Jahre zuzüglich dreier 
tilgungsfreier Jahre, also insgesamt' 37 Jahre. 

D1e Landestreuhandstelle wird aus diesen Anl eihemitteln einen 
Teilbetrag in Höhe von 

DM 
(in Worten: 

für Bauvorhaben im Stadtgebiet Kiel zur Verfügung stellen . Die 

Bauvorhaben werden von der Stndtverwültung in Vorschlag gebracht 
und müssen den für die Landestreuhandstelle gelt .~ nd : n staatlichen 
F6rderungsrichtlinien entsprech~n . 

Zwischen der Stadt Kiel und der Landestreuhnndstelle wird unter 
Zugrunde1e6unci uer anliegenden Richtlinien des Landesministers 
tür Arbeit, Sozi21es und Vertriebene in Schleswig-Ho1stein für den 
Einsatz von Mitteln aus dem Gegenwert aufgenommener Schuldschein­

darlehen der L2udcstreuhandstelle vom 4. 8 . 1954 entsprechend 
Ziffer 4, 2. Aboatz, letztem Satz dieser Richtliniün f.olgender 

Ver t rag 

geschlossen: 
1. 

Das Verfahren für die Einreichung der Darlehensan-trti.ge, für die 
Antragsprüfung und die Ertei+ung der Bewilligungsbescheide ist 
das gleiche wie für s~n6tige Landesdarlehen üblich~ . 
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'Die BewilligunG der Darlehen an die Bauherren durch die Land eS' 

treuhandst elle erfolgt zum Zinss a tz von 6 % p.a . zuzüglich eines 
jährlichen glcicl::bleibenden Verwaltungskostenbeitrage s von 0, 25 ~ 
Die Darlehen sind ferner mit 1 % jährlich unter Zuwachs der durct 

die laufendG TilGung ersparten Zinsen zu tilgen . 

Die Auszahlung e rfolgt zu etwa 97 % unt er Anre chnung einer Til' 
gungsstreckung von in der Regel 3 Jahren . Der verbleibende Kurs' 

verlust ist vom Bouherrn zu tragen . Ferne r erhält die Landestre~ 

handstelle eine einmalige Bearbeitungsgebühr vo n 0 ,75 v.H. deS 
Darlehens. 

2. 

Da in der Regel der genannte Zinss a tz von 6 % im Hahmen der wirt' 
schaftlichkeit der zu fördernden Bauvorhaben aus dem Ertrag niC~1 
in voll em UmfanGe gede ckt werden kann , wird die Landestreuhand' 
stelle , soweit erfo r de rlich, den Bauherren na ch Maßgabe der bei' 

gefügten RichtliniEn einen von Fall zu Fall fes ·t zuse tzenden Teil 

seiner lauf u~dcn Zins - und Tilgungsverpflichtungen pro Jahr zi~ 
los als Annuität enüberbrückungsdarlehen g~währen . Die Rückzahl~ 
dieser Betriße erfo l gt nuch Til~ung d~r Vorlasten und der Haupt~ 

darlehen kurz fristig . 

3. 
Zur Überbruckung und zur Sicherung des fälligtln Zins - und Til'" 
gungsdienst es für die durch die Landestreuhandstelle aufgeno01IIleß

' 

Anleihen verpflichtet sich die St adt Kiel der Landestreuhand­

stelle gegenüber, diese r zu Gunsten des Bauherrn einen von Fall 
zu Fall fest~usetzcnden Teil des von dem Bauherrn an die Landes 

treuhandst elle zu leistenden Zins- und Tilgungsb etrages für Jie 

Dauer der Laufz eit des Baudarlehens in Form eines zins los en Übe 
. t: 

brückungskr \Jdites zur. Verfügung zu stellGn und zu den Fälligke :J. 
t erminen an die Landestreuhandst ell e zu überweis en . De r zinsl0S~ 
Überbrückun3skrcdi t beträgt höchstens 3 ~ p. a . im Einz elfall . , 

Bauherr e r wirbt d~ r Stadt gegenübe r keinen unmittelbar en Re cbtel 

anspruch auf Zahlung des städtischen Anteiles . Die LandestreubOß' 

stelle stellt ihrers eits ebenfalis 8i nen I nufendcn Überbrücku~~ . f 
kredit in Hohe bis zu 1,5 %, cusnahmsweise bis zu 2 % des BaUdO 

l ehens p.a . befristet gemäß Ziff. 6 der Richtlinien zur Ve rfUg~ 
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Bei Wegfel l J e r Grundsteuervergünstigung während der Laufzeit des 

Darlehens Ub crnioofr t die Stadt Kiel auoh den bis zu diesem Zeit­

punkt von aer Landestreuhandstelle getragenen Teil der Öber­

brückung zu ihren L&sten. 

Die Übernahme der t berbrückungskredi t e durch Stadt und Landes­

treuhandst ell e erfol gt vom Tage der Ber ei tstellung de r Kapitol­

marktmittel durch die geldgebende Bank. Solange die Anleihemittel 

nur zu einem niedrige r en Zinssatz herausgel egt werden können, als 

er mit den Geldgobern vereinbart ist, üb e rnehm~n die Landestreu­

handsteil e und die Stadt bei gleichbl eib endem prozentualen Ver­

hältnis Überbrückungskredite nur bis zur Höhe der Zinsdifferenz. 

4. 

Di e Rückzahlung de r gewährten Überbrückungskredite durch die Bau­

herren erfolßt an die Landestreuhandstelle nach Maßgabe der Ziff. 

7 und 8 der beige fügt en Richtlinien. 

Die Landestreuhands telle als Darlehensgeberin zieht vom Bauherrn 

(Enddarlehensnehmcr) a uch di e städtischen Anteile am zinslos en 

Annuitätenkredit (Ziff. 3) ein und führt sie in jeweils anf~llen­

der Höhe zum Schluß eines .halben Jahres en die Stadt ab. Die 

Lendestreuhandstelle wird zur dinglichen Sicherung des Hauptdar­

lehens eine Grunds chuld und eine Löschungsvormerkung § 1179 hin­

sichtlich de r vor- und gleichrangigen Rechte bestellen lassen. 

Sie wird in dem 2bzuschließenden Darl ehensvertrag sohuldrechtlich 

sicherstellen, daß die kurzfristige Rückzahlungsver pflichtung des 

überbrückungskredits von einem evtl. Rechtsna chfolger des Enddar­

l ehensnehmcrs übe rnommen wird. Die Befreiung des Enddarlehens­

nehmers von s einen Pflichten darf erst nach Übernahme der Pflichten 

durch den Re cht snachfolger eintreten . Im Falle einer Zwangs­

verst eigerung de s Grundstücks entscheidet die Landestreuhandstelle 

zusammen mit der Studt, öb die Grundschuld im Grundbuch gemäß 

§ 91 ZVG bestehen bl8iben soll. Falls di e Forderungen der Lundes­

treuhandst ell e befri edigt sind, kann die Stadt Abtretung der von 

der Landestreuhandstülle nicht mehr beanspruchten dinglichen 

Sicherheiten vcrlong8n. Die Landestreuhandstelle wird dann von 

ihrer Inkas soverpfl ichtung frei~ 
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Ssllte der 8nJdarl~hensnehmer zur Rückzahlung des ÜberbrückungS' 
kredites nicht in c er Lage sein und die bestellt8 uinglich~ 
Sicherung nicht ausreichen, wird ein eintret ender Verlust von deI 

Landestreuhanustelle und der Stadt antei lmäßig im Verhältnis der 

von Ihnen im Einzelfall insgesamt gewährten Uberbrückungskredite 

getragen. 

5. 

Die Richtlinien des Landesministers für Arbeit, Soziales und 
Vertriebene des Lanues Schleswig-Holstein vom 4.8.1954 sind BeS~ 
teil dieses Vertrages . 

Die im Rahmen uioses Vertrages zu fördernden Bauvorhaben sowie 
die in den einzelnen Fällen von der Stadt und der LBndestreub8~ 
stelle zu übernehmenden Annuitäten-Überbrückungskredite und der 

Beginn für die Zahlung dieser Kredite werden gemeins em von" Fell 

zu Fall festgestellt . 

K i e 1 , den 
S t a d t K i e 1 

Der Magistrat 
, 

K i e 1 , den 
Landestreuhandstelle für 

Wohnungs- und Kleinsiedlunßswesen 
in SChleswig-Holstein 

Unt ers chriften 



Abschrift 

fü Der Minist e r 
rdArbeit, Sozial Gs und Ve rtriebene 

eS .Landes Schleswig-Holst ein 
et LX 37 . 20 . 0 - 257 US ~r 
t 

R ich t 1 i ni e n 
---------------------

für, den ~insat z von Mitt eln aus dem Gegenwert ~~f dem 

Kaplta l ma r kt aufgenommener Schuldscheindarlehen der 
Landestreuhcmds t elle vom 4. August 1954 

---------------------------------------------~-----------
Zur Au ' t . 
abs' s~el un~ des Bauvolumens ist seitens de r Landestreuhandstell e be-

herlohtl~t, Mlttel a us dem Ka pitalmarkt in Form von,$c~uld~che inda rl ehen 

Grua~~uzl ehen, di e i m nechst elligen Raum eingesetzt wer uen sollen. Auf der 

vorn age der Entsche i dung des Kabinetts vom 11.1 . 1954 (vergl. Kabinetts-

1m ~age de s Herrn Mi nis terpräsident en Nr. 6/54) ist vorges ehen, sowohl 

sol aChtr~gshaus~alt 1953 a ls a uch im Ha ushalt 1954 j eweils 30 Mi? DM , 

dercher Mlttel mlt der Bürgschaft des Lande s a uszustatten , wenn dl es e bel 

Na h Hereinnahme der r.1i tt e l durch die Landestreuhandst elle benötigt wi r d . 

Zu~ dem obengena LLnt e~ Kabinettsbeschluß vom 11.1 . 1954 können a uch i m 

de anunenhang m'i. t J.er Ubcrna hme d'er Bürgschaft des Landes (bis zu 2 % 
SOSMverbürgt en Kapital betragea und einer verbürgten S~e von insges amt 

mö io DM) Zinsüberbrückungen für den Kapita ldienst aus dem Sonderver-

gen der Landestreuhandst elle entnommen werden . ' 
]I " E{r die Her e innahme von Kapita lmarktmitt eln dieser Art zum nachst elligen 

nsatz gelten folgende liichtlinien: 

1. Die am Kapitalmarkt (von Re a lkreditinstituten) a ufzunehmenden Schuld­

sCheindarl ehen s oll en hinsichtlich des Zinssatzes 6 v.H. einschl. 

Verwaltungskostenbeitrag, ausnahmsweis e - bei Abs chnitten unt er 

1 Mio DM - 6 1/4 v . H. jährlich bei einer Tilgung von 'jährlich 

1 v.H. unt er Zuwachs de.r e rsparten Zinsen grundsät zl i ch nicht über-
Schreiten. ' ' 

, 
. 

2. Die aufgenommenen Anl eihemitt el werden nachst ellig ·e inge'setzt . 

3. Die Mittei wer den von der Land~streuhandstelle zu den gleichen Be­

~ingungen bereitges t ellt, wie sie die Landestreuhandstelle selbst 

Ubernimmt, so daß die laufzeiten der aufgenommenen Schuldscheindar­

lehen und der dar a us weiter begebenen Darlehen sich etwa decken. 

Die Landestreuhundstelle kann einen Verwaltungskos tenbeitrag in Höhe 

VOn 0,5 v.H. des j eweiligen Darl~hensrestbetrages erheben. Sie kann 

anstell e di es es gl eit enden Verwaltungskostenbeitrages einen Ver­

Waltungskostenbeitrag von 0,25 v . H. vom Ausgangsbetrag für die Dauer 

v~n 20 Jahren erheben , wenn für die restliche Laufz8i t dieser Satz 

fur den jeweiligen Restbetrag zugrundegelegt wird . Als einmalige 

Bearbeitungsgebühr kann die Landestreuhandstelle 0, 75 v . H. des Dar­

lehensb etrages erheben. 

4. Zur Sicherung de r ',-;irtscha ftlichk ei t der mit solchen 1:i tt eln zu_, 

förd ernden Bauvorhaben kann der Teil der hi erfür zu leistenden Zinsen , 

der nicht na chha l t i g aus den Erträgen des Bauvorhabens ge deckt werden 

kann, mit Zusti~nunr. des Ministers für Arb eit , Sozial es und Ver­

triebene und Finanz~inister6 für die Laufz eit der vorrangig e in­

getragenen Fre mdmi ttel und des von de r Landestreuhandstelle nachrangig 

~u gewährend en Darl ehens in de r Regel für 34 Jahre widerruflich 
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gestunde t werdon , Der Widerruf hat zu erfolgen , wenn der Darlehe~ 
nehmer seine vertrablichen Verpflichtungen verletzt. 

Da hinsichtlich de s Hypothekenvertrages nur die 1andestreuhnndste11 
und de r Bauherr VGrtragspartner sind, kann die Landestreuhandstel~ 
- zugleich für dic be t eiligte Belegenheitsgemeinde - bei AbschlUß 
des HypothekenJnrlchcnsvertrages eine solche Zinsüberbrückung na ob 
Maßgabe der Ziff. 5- 8 zus agen . Die r echtlichen Beziehungen zwiscbet 
der Landestreuhnndstelle und der Belegenheitsgemeinde sind vorhet 
vertragli ch zu regeln. ,., 

5. Der n8ch Ziff. 4 dem Bauherrn zu stu~dende Zinsanteil ist ihm alS ~ 
verzinslicher Zinsübe rbrückungskredit zu gewähren mit de r Maßgabe" 
daß die vorgesC~lOGSenen Leistungen vom Bauhe rrn spätestens na ch Ab 
tilgung de r Vorlosten und de s von der Landestreuhnndst elle zu ge~ 
währenden nachrQnGi~en Darlehens (ca . 34 Jahre) mindest ens mit d~ 
damit freigeword cncn Erträgen so schnell wi e möglich zurückzuerst8 
sind. 

6. Der erforderliche unverzinsliche Zinsüberbrückun3skredi t ist gr tUlO' 
sätzlich von der Bc legenheitsgemeinde zu übernehmen . 1ntspreche~e 
tragliche BeziehunGen zwischen der Landestreuhandstelle und der be 
teiligt en Gemeinde sind darauf abzustellen, da ohne die Ubernarims 
eine r entsprechenden Verpflichtung durch die Gemeindc die Hergabe 
des Hypothekendarl ehens an den Bauherrn nicht mÖ3lich ist. Im Ve t ' 
hältnis zwisc hen der LandestreuhanJstelle und der betciligt en Gem~ 
kann die Landestreuh8ndstell e mit Zustimmung des Minist ers für M 
Soziales und Vcrtri ~ b ~ne und des Finanzministers jährl ich bis zU, 
1,5 v . H., a usnahmsweise bis zu 2 v . H. , vom Ausgangsbetrag des geVl" 
Darl ehens übernehmen , und zwar zunächst für die Dauur von 10 J aP!' 
soweit der von dcr Gemeinde zu übernehmende Ant ei l nach Höhe deS e 
Zinssat~ e ~ und Umfang der zu üb ernehmenden Belastung unzumutbar 98 
würde. Über die D~uer von 10 ~ah:r:en hina us k~nn der.,von der Lande

6 
handst elle zu gevJahrende Antel.l ubernommen we r den' fur den Fall, ~f 
die Grundst e uervergüns tigung nach § 7 I WoBauG . übor die im Gese v 
vorgesehene lO-j ährige Frist verlänge rt wird , und zwar für die ~ßJ 
der Verlängerunß der Grundsteuervergünstigung. Sollten di e Geme~~ 
in einz elnen Fäll~n trotz Jes Wegfalls de r GrunJstcuervergünstigv nicht in cler Lage se in, die durch den Fortfall des Anteiles der e 
treuhandstellc entstohende Mehrbe l astung zu übernehmon, so wird ~ 
Minister für Arbeit , Soziales und Vertri ebene im ginvernehmen rn:i. e 
Finanzmi~ist er ~ncl im Bene~en mit ~em Innen~in~st~r die MögliCP~ 
einer w81te r en Ubern&hme el.nes Ant elles am Zl.nsubruckungskredit 
die Landestreuhandstelle prüfen. 

'~ 
7. ~rmäßigt sic~ wtihrOl!cl der Laufzeit· d8 s aufz un~hmGnc1en S ~hul~Sche!, 

aarlehens bel. dun cl.nzelnen Bauvorhaben der Zl.nssatz, fur elle 8V~tJ 
genommenen ~ ' . 1iYP?th~ k ~n o~er der hi~rnac~ gewährt e~ Darl ehen sßof 
oder ve rbesscrt slch dl. e Wl.rtschaftll.chkel.t des gefordert cn Ba U1 

habens, insbesondore a us Anlaß einer allgemeinen Miuterhöhung, tA 
gebühren die dadurch ersparten Aufwenclungen bzw. dic erhöhten Et~ 
der LanuestreuhQndstel le und der beteiligten G~me indc zur EntlD9 

- 3 ... 
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hinsiohtlich ihrer Vorschußverpflichtungen. Das gle iche gilt , so­

Weit vorher Vorlasten zurückgezahlt werden unu uaJurch Erträge 

frei werden. Io Verhältnis zwisch~n Landestreuhanüstelle und der 

beteiligten G~meinde genießt hinsichtlich der Entlas~ung die 

Landestreuhandstelle den Vorrang. Nach Ablauf von 5 Jahren wird 

der Minister für Arbeit , Soziales und Vertriebene im binvernehmen 

mit dem LanJesminis t~r für Finanz en und im Benehmen mit dem 

Landesminister UCS Innern prüfen, ob de r Vorran6 Jer Landes­

treuhandstello bes t ehen bleiben muß . 

8. Die Rückerstattung der vorgeschoss enen Leistull6en (Zinsüberbrückungs­

kredit) geht zu 50 v.H. an die Landestreuhandstelle und an die 

Gemeinde. 

Beglaubigt: 
(L.S.) gez.: Unterschrift 

Ang~stcllte 

In Vertretung: 
gez .: Dr. otto 



Der l\faglstrat 
Fin K"anzaussChUß 

aJnmereiamt 
Kiel , den 20. Dezember 1954 

Drucksache 45 --------------------

btriftt: Da::.~lt,hen an die Kieler S0.efischmarkt G. m. b. H. zur 

B i F~nanzier~ng von Investitionen des Rechnungsjahres 1954 

t'r chterstatt~:_ Burgermeister Dr . Fuchs 
__ ntrag: 1. Der Kieler Seefischmarkt G. rn .b.ll. wird zur Durch­

führung dringender Bauvorhaben ein weiteres Darlehen 

in Höhe von 110.000 DM gewährt . 

2 . Der anliegende Entwurf e ines Darlehen3vertrages wird 

genehmigt. 

Begründung 

~er Kieler SeefischmarktG. rn .b. H. sind auf Grund der BeschlUsse 

er Rat sversa mlung bish~~ Darlehensrnittel in Jähe von 

~.583.3l9,62 D1 zur Verfügung gestellt worden . Der Aufsichtsrat 

er Kieler Seefischmarkt G.rn.b.H. hat durch Beschluß vom 

~8. September 1954 folgende Bauvorhaben und Investi tionen für 

as Rechnun6sj ahr 1954 beschlossen: 

1. Errichtung eines zweiten gekühlten Fischan-
nahmeraumes i m 1iswerk 

2. Automatisc.1e Kistenwaschmaschine 

3. Errichtun3 einer Eisbunkeranlage für Kutter 

4. KÜhlraum für &alzfis che unter gleichzeitiger 
Berücksichtigunb der Erweiterung des Tief­
klihllagerraumes 

5. Einrichtung einer Fischtrocknunßsanlage 50 . 000 ,-

UmschreibunG des Bet rages für 
die Brückenwaa~e auf die Trock­
nungsanlac; e 

aus dem Et at 1955 weitere 

1 5 . 000, -

35. 000-L:"_ 

100.000,-

6. Beseitigung Qe r mitt leren Auktions hallenein-
bauten und Treppenverlegung 

7. Vorplat zbJfes ti gungen von Gebäude 10a 

8. Teil-Asphcltie rung Vorplatz Kühlhaus 

9. Einbau von Süßv..&sserfisohbassins 

10. Erste Rate für Frosterei 

30.000,-- DM 

15.000,-- " 

5.000,-- " 

40.000,-- " 

50.000,-- " 

20.000,-- " 

12.000,-- .. 

5.000,-- " 

5.000,-- " 

18.000,-- " 

11. Erste Rate für Erstinstandsetzungskosten für 
Gebäude 14 und 15 an di e Pos t 

20.000.-- " 
=ggQ~QQQ:!:;;=~ 
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Von den Gesa~tko uten mUs s en je 110. 000 DM von dt adt und Land 

aufgebracht werden . 

Der Entw urf des Darlehensvertrages ents pricht in se inem worV 

laut genau den von der Ratsve rsammlung f Ur fr~h8rc Darlehenf 

gewährungen 6Glle~~igten Bedingungen . 

Dr . F u c h s 
Bürgermei s t e r 

. . 



Zwischen 

der Stadt Kiel, vert reten durch 

und 

der Kieler Seefisctmarkt G.m.b.R. in Kiel-Wellingdorf, vertreten 
durch 

Wird folgend er Darlehensvertrag geschlossen: 

§ 1 

Die Stadt Ki el gewahrt der Kiel er Seefischmarkt G.m.b.H. ein 

Darlehen in Höhe von 
'110.000,- DM, 

in Worten: "Einhund ertzehntausend Deutsche Mal"k". 

§ 2, 

Das Darlehen ist zunächst unverzinslich. Die Stadt Kiel behält 

sich jedoch vor, nach Prlifung der wirts 'chaftlichen Verhält­

nisse der Kieler Seefischmarkt G.rn.b.R. den Zeitpunkt zu be-

. sti,mm en, von dem ab das Darlehen mit 4 (vier) v .H~ 'z'u verzinsen 

Ul'ld mit 1 (eins) v.R. zuzüglich ersparter Zinsen zu tilgen ist. 

Die Zins- und Tilgungsbeträge sind nach Maßgabe eines Zins-

Und Tilgung3planes in diesem Falle halbjährlich nachträglich 

zum 30. Juni und 31. Dezember eines jeden Jahres fällig. 

Die Stadt Kiel ist bere chtigt~ das Darlehen ohne Einhaltung 

ell.ner Kündigungs fris t ,zurückzuverlangen, wenn die Zweckbe­

stimmung des Unterne~ens der Kieler Seefischmarkt G.m.b.H. 

geändert wird oder wenn die Kieler Seef,is,chmarkt G.m. b.R. mit 

einer Zins- und Tilgungsrate in Verzug kommt und nicht inner­

halb einer Nochc nach besonderer Zahlungsaufforderung voll­

ständige und pünktl iche Zahlung des Kapitaldiens-tes leistet, 

oder wenn sie ihre Zahlungen anderen Gläubigern gegenüber 

einstellt, oder W0r.n Zwangsvollstreckungen auf das Vermögen 

de.r Kieler Seef:L schmarkt G.m. b.R. erfolgen oder sie in Konkurs 

gerät. 

, - 2 -
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§ 3 

Soweit die Ki cl c r 5ee fisehmarkt G.m.b.H. die Darleh ensmittel ~ 
Dritte weiterlei t e t, sind der Stadt Ki el di e Zinsen zu zahlen, 
welche der Ki cler S8e fischmarkt G.rn.b.H . dafür zufließen. 

§ 4 

Di e Stadt Kiel behält sieh das Reoht vor, das Darl ehen ganz 
oder teilweise in eine Einlage auf das Gesellschaft skapital 
umzuwandeln. 

§ 5 
Der Stadt Ki el wird das Re cht zue rkannt, j ederz eit dureh e ige~ 
Organe oder besonde r e Sachverständige e ine PrUfung der wirt- I 
sohaftlichen Verhältnisse der Ki el e r See fischmarkt G.rn.b.H . 80 
deren Kost en vo r zun ehmen und sich üb er di e Geschäftsführung 
auch an Ort und St elle zu unterrichten. 

§ 6 

Etwaige St empe l s teuern und Gebühren, die jetzt ode r künftig 
aus diesem Vertrag erwachs en können , üb e rnimmt di e Ki eler See' 
fischmarkt G.rn.b . H. 

§ 7 

Der Vertrag wi r d z~ e ifach ausgefertigt . Di e Stadt Kiel erhält 
die Hauptausfertibung~ di e Kieler Seefis ehmarkt G.m.b.H. ' die 
Nebenausfertigung . 

K i e 1 , den 
S t a d t K i e 1 

Der Magistrat 

K i G I, den 
Ki cler Seefi9~ 

G.rn.b.R. 



Der ~ß • 
.LYJ.qglsirat 

P1nanzauss chuß 
l{ämmereiamt 

Zu Punkt 
2 der Tagesordnung .............. 

Kiel, den 5. Januar 1955 

~trifft: Darlehen an die Stadtwerke 

~richterstatter: Bürgermeister Dr. F u c h s 

Antrag: 1. Aus den bei d~r Haushaltsstelle ~17!920 des Maeh­
tragshaushaltsplanes für das Rec nungsjahr 1954 
bereitgestellten Haushaltsmitteln wird den Stadt­

werken ein Darlehen in Höhe von 500.000 DM gewährt . 

2. Das den Stadtwerken zu gewährende Darlehen ist mit 

6 v.H. jährlich zu verzinsen. Es werden 10 tilgungs­

freie Jahre bewilligt. Die Höhe der alsdann zu lei­

stenden jährlichen Tilgungsraten bleibt einer beson­

deren Regelung vorbehalten. 

3. Die Verzinsung beginnt mit dem 1. April 1954. 

~_~_ß_E_g_~_~_~_~_ß_l 

Im ordentlichen Nachtragshaushaltsplan der Stadt Ki el für das 

Rechnungsjahr 1954 sind nachzuzahlende Konzessionsabgaben für 

Vorjahre in Höhe von 3.330.000 DM vorgesehen . Die Stadtwerke 

~aben beantragt, daß ihnen aus diesen Mitteln ein D~rlehensbetrag 

ln Höhe von 500.000 DM belassen wird, so da ß dem Haushaltsplan 

netto 2 . 830 .000 DM zugute kommen. Der Darl ehensbetrag von 

500.000 DM i st von de r Ratsvcrsan~lung im Rahmen des Nachtrags­

haushaltsplanes bereits genehmigt worden. Hierdurch wird die 

Voraussetzung für die steuerliche Anerkennung der Sonde rab­

schreibungen auf Grund des Gesetzes über die Investitionshilfe 

geschaffen. Die Darlehensbedingungen, mit denen sich die Werk­

leitung der Stadtwerke einverstanden erklärt hat, entsprechen 

genau den Bedingungen, die von der Ratsversan~lung für die 

Darlehen aus Mitteln der Konze ssionsabgab e 1951 in Höhe von 

525.000 DM und aus Mitteln de r Konzessionsabgabe 1952 in Höhe 

von 1,000.000 DM festge ~ie tzt worden sind. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Ffer Magistrat 
I(~anza u s schuß 
anunereiamt 

Kiel, den 13. J anuar 1955 

/ 

Drucksache 54 

~trifft: Bau von WOhnunßen fü r l eistungsschwache Familien 

lLerichterstatte r: BÜrgermeister Dr . F u c h s 

~ntrag: 1. Dem Bau von 88 Wohnungen für leistungsschwache 
Familien wird grundsätzlich zugestimmt . 

2. Der der Stadt Ki el ohne bes ond ere Zweckbindung 
von der MAK zur Verfügung gestellte 7c-Zuschuß 
in Höhe von 250.000 DM ist für di ese Maßnahme zu 
verwend en und nachstellie einzuse tzen. 

3. Die Stadt verpflichtet s ich , das zinslose 7c-Darle­
hen in Höhe von 300.000 DM , welches die Kieler Woh­

nung sbaugese1lschaft m. b . H. von der Norddeutschen 

Treuhandgesellschaft zur Betreuung von Wohnungsun­
ternehmen m.b . H. erhält, bei Fälligkeit abzulösen , 
sofern dieser Betrag nicht durch Dritte zur Verfü­

gung gestellt wird. 

4. Di e Regelun~ der Mi etpreise, insbesond ere die Ent­
s cheidung über die Frage, ob di e Mi et en durch Miet­
zus chüsse gesenkt werden sollen, sowie di e Ent­
scheidung Ube r die Art der Vp. r gebung der V/ohnungen 
bl eib en ein er bosonderen Bes chlußfa s sung durch den 
Magistrat vorbehalt en. 

5. Den Ve rtret ~rn dar Stadt Ki el im Aufsi chtsra t der 
Ki el er Wohnunesbauges ellschaft m.b. H .. wird gemäß 
§ 86 Abs. 1 GO di e Genehmigung ert eilt, der in 
Ziff . 3 genannten Darlehensaufnahme zuzus timmen. 

B~--..ß ! ü n .d u n.ß.!. 

Die SPD-Ratshcrren-Fraktion hat den allli egenden Antrag mit 

Schreiben vom 16. Dezember 1954 ningeroicht und gebet en t dafür 

Sorge zu tra een , daß di eser dem zus t ändigen Ausschuß der Rats­

Versarnmlung und dem Magistrat umg8hend zugel eit et wird, damit 

ein Beschluß in der Januar-Ra t s vursanmlung gefaßt ~ e rd en kann. 

Der Finanzausschuß und der Magi strat haben zu dem Antrag der 

SPD-Ratsherren-Fraktion St ellung genomme n und l egen d er Rats­

Versammlung den obcnbezeichnGt en Antrag zu Zi f f ern 1 - 4 zur 

Beschlußfassung vor. 

Da nach § 86 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Sc itl eswig- Holstein 

~om 24. J anuar 1950 (GVmBlo S. 25) die Vertreter einer Gemeinde 

1m Aufsichtsrat einer Gesellschaft, an der Gemeinden oder Ge­

rnCi nd everbände mi t mehr als 50 v.H . bet eiliGt s ind, der Aufnahme 

Von Darlehen nur mit Genehmi gung der Geme inde und der Kommunal­

aufsichtsbehörde zustimmen ~ürfen, ergibt s icll aus der 21ff. 3 
des Antrages zwangsläuf ig die Ziff. 5, mit der den Vertre tern 

im Aufsichtsrat der Kic1 8r Wohnune-;sbau G. m.b . :r. diuse Genehmi­

gung ert eilt wirdo 

Dr" F u c h s 



SPD "'Rat • sherren-Fraktion 

!E~~e zum Schreiben an Herrn Bürgermeister Dr. Fuchs 
vom 16. Dezember "~54. 

~trifft: Bau von Wohnungen für leistungsschwache Familien. 

Die Ratsversammlung wolle beschließen: 

1. Der Bau von 88 Wohnungen für leistungsschwache Familien 

wird grundsätzlich beschlossen (siehe Anlage B des Schrei­

bens von Stadtrat Schatz an Bürgermeister Dr. Fuchs vom 
1, Dezember 1954). Mit der Durchführung der Baumaßnahme 

wird die Kieler Wohnungsbaugesellschaft m.b.H. beauftragt. 

2. Der der Stadt Kiel ohne besondere Zweckbindungen von der 

MAK. zur Verfügung gestellte 7c-Zuschuß in Höhe von 
250.000,- DM ist für diese Maßnahme zu verwenden und nach­

stellig einzusetzen. 

3. Die Kieler Wohnungsbaugesellschaft m.b.H. wird ermächtigt, 

das von der Norddeutschen Treuhandgßsellschaft zur Betreu­

ung von Wohnungsunternehmen m.b.H; " angebotene Darlehen nach 

§ 7c EStG. in Höhe von · 300.000,-- · DM mit · dreijähriger Lauf­

zeit anzunehmen. Dieses zinslose Darlehen ist für die Maß­

nahme zu verwenden und ebenfalls nachstellig einzusetzen. 

Die. Stadt Kiel . 'übernimmt die RUc~zahlungsverpflichtung für 

d'ieses Darlehen zum 1'5. ' Dezemb'er 1957. 

4. Der Mietpreisermittlung fUr diese Wohnungen sind lediglich 

die Kapitalkosten fUr eine I. Hypothek, für hereinzunehmende 

Aufbaudarlehen und die normalen Bew,irtschaftungskosten zu­

grunde zu legen. Die mit dieser Maßnahme e.r.st~ll ten wohnungen 

werden ausschließlich von dem Wohnungsamt der Stadt Kiel ver­

geben, wobei nur Wohnungsanwärter mit höcpsten. Punktzahlen 

und mit einem Brutto-Famil1eneinkommen bis zu 300,-- DM mo­

natlich berücksichtigt werden sollen. 

~achdem feststeht, daß durch die Hereinnahme nachstelliger Kapi­

S~llllarktmi ttel mit Zinsüberbrückungsdarlehen des Lands's und der 

a adt Kiel keine Wohnungen erstellt werden können, die für die 

iuageSproChen minderbemittelte Bevölkerung unserer Stadt Kiel 

an Frage kommen und damit zu einer Entlastung der beim Wohnungs­

rlllt bestehenden p~ekären wohnungswirtschaftlichen Situation fUb-

en, ist es notwendig, seitens der Stadt Kiel eine besondere Maß­

~a~e für diese beim Wohnungsamt als vordringlich registrierten 

alUllien durchzuführen. 

Langbehn 
Fraktionsvorsitzender 



Anla e B des Schreibens von S adtrat Schatz an 
B er Dr. Fuc • Dezem 

Neubau von 88 Wohnungen 

unter Verwendung eines 7c-Zuschusses der MAK von 250 .000,-- DM 

und eines Zuschusses der Stadt Kiel von 300.000,-- DM. 

Anzahl der Häuser : 

2 viergeschossige Häuser mit 16 Wohnungen (Zweispänner) 

6 viergeschossige Häuser mit 72 Wohnungen (Dreispänner) 

Zahl und Größe d.er Wohnungen: 

8 Einzimmerwohnungen mit je 23,64 qm Wohnfläche 

16 Zweizimmerwohnungen mit je 38,35 qm Wohnfläche 

40 Zweizimmerwohnungen mit je 43,46 qm Wohnfläche 

4 Zweieinhalbzimmerw. mit je 50,50 qm Wohnfläohe 

12 Zweieinhalbzimmerw. mit je 55,-- qm Wohnfläche 

8 Dreizimmerwohnungen mit je. 58,.84 qm Wohnfltiche 

Geschätzte Gesamtherstellungskosten 

a) Kosten des Baugrundstücks 

b) Baukosten: 

Kosten der Gebäude 

(ca. 18310,- cbm umbauten Raum 
je cbm ca. 45,25 DM) 

Kosten der Außenanlagen 

Baunebenkosten 

Regiekosten 

Behördenleistung 

Geldbeschaffungskosten 

In Aussicht genommene Finanzierung 

I. Hypothek aus Kapitalmarktmitteln 
7c-Zuschuß der MAK 
Zuschuß der Stadt Kiel 
Aufbaudarlehen 

I. Aufwendungen 

1. Betriebskosten 
2 . Instandhaltungskosten 
3. Verwaltungskosten 
4. Mietausfallwagnis 
5. Zinsen 
6. Tilgung 

11. Erträge 

7.042,-- DM 
7.170,-- " 
3 .080,-- n 

993,-- 11 

18.600,-- 11 

5.500,-- " 

88 Wohnungen mit 3 . 877 ,04 qm Wohnfläohe 
je qm 0,91 DM mtl . = 10,92 D11 jährlich 

45.000,-- ]r4 

830.000,-- ]M 
45.000,-- ]Jl1 

60.000,-- ]14 

-----_/ 
980.000,-- D~ .. 
;==========~~7 

1I 

42.385,:::;./' 



Der Mag'slrat 
AUsschuß für Leibesübungen 

S p 0 r t amt 
Kiel, den 30. Dezember 1954 

Drucksache . tJ ..... -------------------

Betr . : Bereitstellung von Mitteln für den Bau eines 
Schwimmbades auf dem Ostufer. 

Berichterstatter: Stadtrat L a n g b e h n . 
Antraß: Von den bei der Haushalts s telle V 551/120 

- Bau eines Schwimmbades auf dem OstUfer -
bereitgestellten Haushaltsmitteln dürfen 
10 . 000 , -- DM für vorbereitende Arbeiten in 
Ansprudh genommen werden . 
Bis zur Bereitstellung der städtischen Eigen­
mittel im ordentlichen Haushalt ist die Ausgabe 
aus einem inneren Zwis chenkredit zu decken . 

Das IIochbnuamt wurde gem~ Beschluß der natsversnmmlung "OOm 
16 . September 1954 beauftragt, für das o . g . Bauvorhaben ein 
Projekt mit Kostenanschlag auszuarbeiten. Hierzu ist es 
notwendig, Verpflichtungen einzugehen, welche mit Kosten 
verbunden sein werden. Außer den erforderlichen Probe­
bohrungen muß noch ein Badefachmann hinzugezogen werden . 
Die Kosten für die Vorarbeiten dieses Bauvorhabens werden 
seitens des Hochbauamtes auf etwa 10 . 000,-- DM geschätzt~ 
Der Ausschuß für Leibesübungen hat der Vorlage in seiner 
Sitzung vom 17 . Dezember 1954 zugestimmt . 

Langbehn 
Stadtrat 



Der Mag' s rat 
Be Bauausschuß 

U.verwal tungsamt 
Zu Punkt der Tagesordnung , ( 

, 
Kiel, den \5. Januar 1955 

,!etr. s 

~E. : 

Drucksache 28 

Besetzung des Beirats für die Außenwerbung. 

Stadtbaurat Jen sen 

In den :Beirat für die Außenvv erbung werden auf die Dauer 
von 2 Jahren gewähIts 

als Mitglied a) •••••••••••••••••••• 

b) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
als Vertreter a) •••••••••••••••••••• 

b) ., •••••••••••••••••• 

Begründung 
fi~ von der ~atsversammlung beschlossene Satzung der Stadt Kiel über 
AUßenwerbung vom 18.10.54 sieht die Einsetzung eines Beirats für die 
~ enwerbung vor. Neben je einem Vertreter der Industrie- und Handels­
t ,IIlIner, des Bundes Deutscher Archi tekten, des Haus- und Grundeigen-

1-.. ümervereins, des Bauaufsichtsamtes, des Stadtplanungsamtes, des 
Wmtes für Wirtscha ftsförder~g und, d~r Arbei~sgemei~schaft Kie~er 
d~hnungsunternehmen sollen dlesem Be lrat 2 Kleler Burger angehören, 
f" e v~n der Ra tsversammlung gewähl t werden. Die Mi tglied er des Beira ts 

Ur dle Außenwerbung werden auf die Dauer von 2 Jahren berufen. 

Jen sen 
Stndtbaurat 



Zu Punkt 25 der Tagesordnung 

SPD-Ratsherrenfraktion Ki el, den 18. Januar 1955 

Zu Drucksache 28 
-----------~------

An 
das Büro des Herrn Stadtpräsidenten 

~_ i e 1 --------

Betr.: Bese t zung des Beirats für die Außenwerbung 

- Punkt 25 der Tagesordnung - Drucksache 28 -

Von der SPD-Ratsherrenfraktion wird als Mitgli ed des Beirats 
für dia Außenwerbung 

Herr Fritz Rot z 0 1 1 , Kiel, Ringstraße 56, 
und als dessen Vertreter 

Herr Paul H e m p e 1 , Kiel, Bergstraße 5, 

Vorgeschlagen. 

L a n g b e h n 
Stadtrat 



Zu-Runkt 25 der Tagesordnung 

Ratsherren-Fraktion 
Kieler Gemeinschaft 

An 

Kiel, den 19. Januar 1955 

Zu Drucksache 28 
-~-------~--~-----

den Herrn 8tadtpräsidenten 

K i e 1 ------.----
Rathaus 

Betrifft: Beirat fUr Außenwerbung 

- Punkt 25 der Tagesordnung - Drucksache Nr. 28 ~ 

Es werden vorgeschlagen: 

Als Mitglied: Herr Ratsherr Franz R i t t e r 
als Vertreter: Herr Kaufmann Walter L e '0 p 0 '1 d , 

Kiel, Holstenstraße 13-15 

Im Auftrage: 

W 0 1 f 



Zu Punkt 2 6 der Tage sordnung 

Sohul- und Kulturamt Kiel, den ~ • . Januar 1955 

Drucksache 53 

Betr,: ~ahl von 2 Mitgliedern aus dem Kreise der Erziehungs­
berechtigten für die Schulpflegschaft der Mädchen­
Berufsschule 

~erichterstatterin: Frau Stadtschulrätin Jen sen 
Antrag: Für die durch eie Ratsversammlung am 3.7.51 bzw. 18.10.51 

ge v.'äh I ten Mitglieder der Schulpflegschaft der Mädchen­
Berufsschule, Herr Otto Dietze und Herr Hans Brandenburg, 
werden als neue Mitglieder gewählt: 

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . Anschrift: • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . Anschrift: • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Beg r ü n dun g 

Nach § 12 Abs. 4 des Berufsschulgesetzes vom 28.2.50 sind von 
der Vertretungskörperschaft des Schulträgers 3 Mitglieder aUB 
dem Kreise der Erziehungsberechtigten für die an den Berufs­
~chulen zu bildenden Schulpflegschaften zu bestellen. 
In den Sitzungen der Ratsversammlung am 3.7.51 und am 18.10.51 
sind Herr Dietze und Herr Brandenburg bestellt worden. 
Da die Kinder der Cenannten ausgelernt und die Berufsschule 
verlassen haben, scheiden sie automatisch aus der Schulpfleg­
schaft aus. 

Jensen 
Stadtschulrätin 



Zu Punkt 26 der Tagesordnung 

SPD-Ratsherrenfrakti on Kiel, den 13. Januar 1955 

Zu Drucksache 53 -------------------

An 
das Büro des He rrn Stadtpräsident en 

K i e 1 
.... _--------

Betr.: Wahl von 2 M1tgliedern aus dem Kreise der 1 rziehungs­
bere cht igten tür die Schulpflegschaft der Mädchen­
Ber ufsschule 
- Punkt 26 der Tasesordnung - Drucksache 53 -

Von der SPD-Ratsherrenfraktion wird als Mitglied für die 
SchUlpflegschaft der Mädehen-Berufsschule 

Frau Dorothe a Wusterbarth, Kiel, Hardenbergstr. (Schule) 
vO:t'geschlagen. 

L a n g b e h n 
Stadtrat 



Ratsh . Xi erren-Fraktlon 
eIer Gemeinschaft 

Drucksache 50 

An den 
Herrn Stadt präsidenten 
l( i e 1 
Irathaus 

Kiel , den 6, Januar 1955 

~tr!: Reparaturdarlehen für Altbaubesitz. -
1!.erichterstatter: Ratsherr Hartmann 
~ntrag:Der Magistrat wird beauftragt, an die Landesregierung 

dringlich heranzutreten mit der Bitte, beschleunigt 
dem Althausbesitz wieder Reparaturdarlehen zur Ver­
fügung zu stellen bezw. Sondermittel aus Bonn .für 
diesen Zweck anzufordern. 

~egründung; 

Zum Jahreswechsel hat der Stadtbaurat in den Kieler Tages­
zeitungen über das Baujahr 1954 beri chtet . Nach dieser Dar­
stellung gibt es in Kiel noch ca. 129 einsturzgefährdete Häuser 
mit ca. 151 Wohnungen. Fast 5 Mill. DM sind an Baukosten er­
forderlich, um diesen Althausbesitz wieder zu sanieren. Um 
~iCht einen weiteren Verfall dieser Häuser zuzulassen, ist die 
ereitstellung ausrei chender Mittel nötig. Wenn auch die 

~:aktion Kieler Gemeinschaft die Aktivität aller Kieler Kreise, 
d1e Wohnraum bauen und s chaffen, begrüßt, so muß sie aber Wert 
arauf legen, daß alles geschieht, um den preiswerten Alt­

WOhnraum der Bevölkerung um der Volkswirtschaft zu erhalten. 

Dr. Rüdel 
Fraktionsvorsitzender 



RatSherr Hartmann 

Drucksaehe'51 

Herrn , . 
Stadtpräsidenten Schmidt 
K i e 1 
lrathaus 

Sehr geehrter Herr Stadtprnsident! 

Kiel, den 4. Januar 1955 
Sophienblatt 3 

Gemäß § 14 der Ge s chäftsordnung für die Ratsver$arnmlung 
der Stadt Kiel bitte ich, in der nächsten Hffentlichen Rats­
vertretersitzung nachfolgende Anfragen beantwor~en zu lassen: 

ru Bäderbau 

1) Wer trägt di~ Verantw6r~ung für das ~usm~ß de~ Bades 
, . , Katzl+~ide? , 
2) Welchen St~nd hat die Planung inzwischen erreieht? 
3) Wann wird das J3ad oder ~~rden Teile des' Bades betriebs­

fertig sein'? 
4) Ist die Bauverwaltung berei:ts vertraglich an einen 

erfahrenen Bäderbauer gebunden? 

10 Professor-Peters-Platz 
1) Was haben Planungs- und Sportamt mit dem Professor­

Peters-Platz vor? 
2) Sind Teile des Professor-Peters-Platzes einem Turn­

verein für den Wiederaufbau seiner Turnhalle verspro­
chen worden? 

3) Sind Teile des Professor-Peters-Platzes anderen Sport­
vereinen für die Anlage eines repräsentativen Sport­
stadions versprochen worden? 

Hochachtungsvoll 
Hartmann 



Verbandsdirektor Hartmann Kiel, den 24. Dezember 1954 
Sophienblatt :3 

Drucksache 52 

Herrn 
Stadtpräsident S c h m i d t 

K i e 1 
Rathaus 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident! 
v~rtreter 

Die Rat~ersamm1ung im Dezember stimmte leider einem Dring-
lichkeitsantrag zu , wonach die über 11 Haushalte im VertriebQne~ 
lager Hoehbrüeke verhängte Stromsperre während d'er Weihnachts .... 
zeit aufzuheben sei. 

Ich bitte , in der Januar-Ratsvertretersitzung um Auskunft zu 
folgender Frage: 

Haben die von dem oesehluß der Ratsversawml ung am 
16.1 2 . 54 betroffenen 11 Familien sieh wenigstens inS~ 
weit dieses Beschlusses würdig gezeigt, daß sie ihre 
laufende am 1.1.1955 fällige Nutzungsgebühr gezahlt, 
sowie ihnen zumutbare Abträge auf ihre enormen Rück~ 

, t q 

stände ge l eist et oder wenigstens in Aussicht gestell' 

Ieh beantrage gleiehzeitig Ausspraehe zu meiner Anfrage. 

Hochaehtungsvo1l 
Hartmann 

Ratsherr 



.Zu Punkt der Tagesordnung ._--
Bauausschuß 
Tiefbauamt 

Kie l, den 17. Januar 1955 

Drinr:Hchkeitsvorl~ge 

Drucks a che 61 

Betrifft: Aufnahme von Darlehen für Maßnahmen der werte s ohaffen-
. den Ar~e i t s losenfürsorge i m Re chnunGsjahr 1955 

Ber~chterstatt er : ~ t adtbaurat Jensen 
Antrag: 1. Der Aufnahme von VAF- Darl ehen für nachfolgende Str?ßen­

bau- und Kanalis ationsmaßnahmen i m Jahre 1955 wird 
grun~sätzlich zu den von den bewilli5 enden St ellen noch 
festzulegenden Bedingungen zuges timmt : 

A. StrCl[~enb au 

1) St raße Ki el-Segeberg 11. 
Bnuabs chnitt 

2) Ausb au ve rschied . Straße n 
in der Innenst Cldt 
(Fl ee thörn zw. Hafenstra ße 
und Ra thaus, Pl a tz zw. 
Ho l stens tr. und Andreas­
Gayk-Straße , Holst ens tr. 
zw . Ha f enstr. u. Alter 
Markt , KUt erstra ße u, 
Hohe s traße) 

3) aadwe g Rendsburger Lands tr. 

4) Ausbau d . We rftstraße zw. 
Germaniawerft u. Kar1s t al 

~9YEßt~ntwässerung 

1) Bau von Entwässerungs kanä l en 
i . d . handgebieten ( ~ chö n­
berße r s tr., Gers t enkamp, 
Vlüstenfelde und Felsenstraße ) 

2) Dnu von Bntwäss e run8skanälen 
i . Kie l-Süd (Pest a1ozzistraße , 
Pappelweg , Hamburger eh.) 

3) Ausbnu de r Vollkanalisat ion 
lIolt enau-Pri es-Fri edrichsort. 
1. Teil, 111. Bauabschnitt 
( An der Schanz e , Friedrichs ­
orter Straße , Falklandstr~ 
Fritz- Re ut er-Stra ße) 

Gesamt- Arb. 
bGukost . Tgw. 

1.5 50 .000 

920.000 

222 . 500 

260 .000 

140 .000 

110 .000 

443 .000 

- 2 -

9.500 

3.250 
2.460 

1.30f' 

2.510 

9.410 
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Gesamt- Arb• 
baukost .. TgW, 

4) Dau von Entwässerungskanälen 
im Tiefgebiet Teil I 
(Vlillestraße, Faulstraße , 
Flämische Straße, Lange 

2. 26~ Reihe ) 127.000 

5) Bau von Entwässerungskanä1en 
im Tiefgebiet Teil 11 
(Sophi enb1att, Königsweg, 

3. 640 
Brunswiker Straße) 153 .000 

6) Bau von Entwäss erungskanäl en im 
4,700 

Karlstalgebiet (Ostufer ) 200 .000 

Die einz elnen Dar1ehensbeträge für uie ·· Tiefbaumaßnail1 

im l1echnungsjahre 1955 werden endgUl tig mit dem no cll
o 

vorzul egenden und zu beschließenden außerordentlitbe 

Haushaltsplan für 1955 festgelegt. 

Den für die Bewilligung zuständigen .stoll en darf daS 

Einve r s tändnis de r Stadt Kiel vorbehaltlich der end~ 

gültigen Beschlußfassung des Haus.ha1 tsplanes 1955 d 

die Ratsversammlung und der Genenmi~ung durch die 
KommunaJ..aufsichtsbehör.de mi tgeteilt werden . 

Begründung 

Wie in den l etzten Jahren wird die Bundesanstalt fü r i rbeits' 

vermittlung und Arbeitslosenversi~h~ rung für das Rcchnungsjabt 

1955 vorauss ichtlich wi eder Beträge für di e Grundförderung und) 

verstärkt e Förder1).ng von Maßnahmen der WAF zur Verfügung stel1ee 

Im' Rechnungsj ahr 1954 wurd en je Tagewerk 6,- D:,r .Jrundförderung
8
( 

Zuschuß, 12,- DE verstärkte fijrd erung der Bundesans talt als V 

lehen ' und 12, - m.f vers tärkte Förd erung des Landes als Darlehe~f~ 

gewährt, Bei einer ~aufzeit vo~ 15 Jahren f ür das Darlehen be 

der Zinssatz 5 %. I n e inigen . Fällen konnte die Studt Ki el daS 

Darlehen zu den 0üns tigen Ausnahmebedingungen (2 1/2 % ZinsAn,) 

20 Jahre Laufzeit und Vorschal.tung von 2 tilgungsfrl,;ien JahreJ1 

erhalt en, Es soll versucht werden, die gl eichen günD tigen AUS~ 

nahmeb edingungcn auch für di e kUnftige n Anträ.ge auf Bewillig~ 

von WAF-Mitteln zu erreichen , ' 

Di e Anträge auf Gewährung von WA}<:'Darl. ehen müss en s ehon jetZ~d 
gestellt werden , wobei bereits e in Beschluß der VertretungslCO -{of 

schaft über di e Aufnahme der Darlehen b (;J i der Antragstellung .. op~ 

gelegt werd0n muß . Das Landesarbeitsamt ist ber eit , s ich zun~ 

mit e~nem grundsät ~l~che n Bes chluß , der Vertre tunJ zu begnüge~' 

- 3 -

" . 
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Di e im Antrag an:;eführt e n Ba uob jekt e sind in ein em Bau­
prog r amm für d as Rechnungs j ahr 19 55 enthalt en , welche s 
d em BauausschuD bere its vorg e l egen hat . 

Di e St adt Kiel tann b e i d e r Durchführung de r gepl 8n t e n Maß­
n ahmen auf di e ~ittel aus d e r we rt es cha ff end e n ~rbQi ts ­
los enfürsorg e , die gege nüb e r dem a llgem8 ine n Kapitalma rkt 
v e r hältni smäßig s ünstig zu e rha lt en sind , nicht v erzicht e n. 
Es wird daher Gebeten zu be schli eßen , daß die S t ad t Ki e l 
zur Aufnahme der \,J F- Darl eh e n g r undsätzli ch b e r eit is t. 

Di e Dring l ichkeit d i ese r Vorlage e rgibt s ich daraus , daß die 
Anträge für das Re c hnungsjahr 1955 sofort g es t e llt w~rden 
müssen und das Land~sarbei ts amt hi e rfür in d iesem Jahr e 
e inen g r unds itzliehen Be schluß der Ve rtre tungskörpers cha ft 
v e rla ngt. Eine v e r spät e t e Ant r agst e llung könnte sich für 
die St ad t Kiel bei du r Ve rt eilung d e r WAF- Mi tt el nachte ilig 
auswirken . 

J e n sen 
St a dtbaur a t 



St Der. M~gis t rat 
adtrelnlgungs _ und li'uhramt 

Kiel , den 20 , Januar 1955 

DFingli chkeit s vo rlage 

Betrif ft: Aufwendungen für Schneerä umung 

Berichters t ~t t eL~ . Stadtrat Lüthje 
Antrag: 1. Die Dr i nglichkeit wi rd anerkannt 

2. Die Le i s tung einer überplanmäßigen Ausgabe von 
83 . 000 DM bei der Haushaltsstelle 70.]/717 
- Sachkosten für Schnee- und Eisbeseitigung -
wird genehmigt. Die Deckung der Ausgabe erfolgt 
mi t 48 .000 DM a us der Rückl age f ür Schnee- und 
Eisbeseitigung und mit 35.000 DM aus den Ver­
s t ä r kungs - und Vorbeha l tsmitteln der Haushalts­
s t elle 98/681. 

Begründung 

Der außergewöhnlich starke Schneefall macht es erfo rderlich, 
fUr die Abfuhr der Schneemassen private Kraftfahr zeuge heran­
zuziehen. Der bei 703/717 zur Verfügung st ehende Betrag von . 
20.000 DM r ei ch t h ierfür nicht aus, da über rd. 8.000 DM bere lts 
verfügt ist, und der Rest für noch zu erwartende \Yint erarbei t 
benötigt wird. 

1 Ü t h j e 
Stadtra t 



Der TV .~. 

Staat reinigungs- und ?uhramt Kiel, den 19. Januar 1955 

DrinKli chkeitsvor1age 

Drucksache 64-

~etrifft: Beschaffuns eines Schneeräumgerätes 
~erichterstatter: Stadtra t Lüthje 

Antrag: 1. Die Dringlichkeit wird anerkannt 

2. Bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 703/984-
- Beschaffung eines Schneeräumgerätes - werden unter 
Entnahme aus Vorbehaltsmitteln 12.000 DM bereitgestellt. 

Begründung 

nie Straßenreini~ungsanstalt hat 1953 ein Schneeräumgerät 
(Schneeschleuder) beschafft, das sich sehr gut bewährt hat. 
Zur Beseitigung der jetzt gefallenen Schneemassen soll ein zweites 
Gerät beschafft werden. Lie Lieferfirma L i n n hof f , Ncrt­
heim, ist in der Lage, sofort ein Gerät zu liefern. 

L ü t h j e 
Sta(ltrat 
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Flenker 
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• • 

Hansen ' 
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Hinz 
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27. Marth 

28. Müller . ' . 
29" Neumann • 

30. Nolte 

31. Ohge 

32. Ratz 

33. Ritter • 

RUdel, 

35. Schatz 

Schmidt. 

SChubert 

38. Sievers, Dr. 

39. Steinert 

40. Stolze • 

41. 

42. Thiede • 

43. Vormeyer 

44. V'legener 

45. Vlillumeit 
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Ku rznieders cllrift 

Uber die Sit zung der Ratsve r samml ung am 20 . 1. 195 5 

Ende : 1 V tJ:! Uh r 

Vors i tzen er : ~tu~tp rli8ident Schmi d t 

~chrif tfUhrer Ratsherr Ne umann 

An:-le s en d : Stadt r ä t e : Fr'.l u Hinz , Kös t e r , Kowa lews ky , 
L~Ne~ 8RR , LUth j e , Dr . RUd el , ucha tz, 
Schube r t , Dr . Sievers , Thad dey , 
Thiede . 

R tsherren : Bendfel d t , Frau Bend fel d t , Bo ok , 
Bo 1, Frau Br oders en, Es ch enburg , 
Fis cher , :B' l enker , Frau Prank e , 

Es fehlen 
ent schuld i g t: 

Es fehle n 
unents chuldigt : 

Frau Hansen , Hartmann , Henkel, Fr a u 
J ung , Kas cha , Kosak , KrUger , Kuhn , 
LUd emanrl , LUtg ens , Marth , MU l le r , 
Nolte , Ohge , Ratz , Rit t er r , St e inerl 
PY&U e~9~ g@ , Vorme y er, Wegener , 
Willume it. 

ot~dtrat Langbehn, Ratslerr in 
Stolze 

Ausschl uJ von Ra tsherren 
wegen Befangenheit : 

Anwesende des 
Magi s tra ts : 

_ we sende der 
Verwa ltung : 

,1ül ler, 

Ob erbürg ermei s ter Dr . MUthling , 
BUrgermeister DroFuchs , St a dtbau­
rat Jensen , Stadtschulrä tin Jensen , 
St ad trä te : Borchert , Engert u . Voß 

Ma~istratsdirektor Koe ppen , Magi­
stra tssyndikus v . Germ ar , Ma gistrats 
oberrüte : Dr . Dabelstein , Materne , 
Puls , Dr . Schrö t er, Mag . Räte : Ble, 
~, Schlüter , Dr . Will i ng , Ga~Iiel, 
Dr . Kopp , e~&~~M@~i~~lI&~ Br .P&~en 
~, Ma g . Schulra t Dr . Schütz e, Mag . 
Baudirektoren : eORr8@ae~, Sau er , 
Willing , l'Iag . Ob . Baur~t~L ~ alsiB9 sr, 

"'T~tI" Schulze , Ma L; . Baurat «Haw , GeneTal 
iN~@Bj8~t WalleT, Kulturreferent 
Brockmann , Referent Witte . 
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Ö f f e n t 1 ich e S i t z u n g 

_.-:.....-,,-,-::....::...t..:.e.::..l=l...:.t-=-e n A nt rii b e : 

4 . Zustimmung zur nderung der Aufbaupliine Nr . 1 - 5 gern . den 
in der S'tzung auslie ~ ellden Planen vom 1 . 8 . 1954 . 

3escnluß : Nach Antrag 

5 . Dem Durchf Uh rungsplan Nr . 11 fUr das Baucebiet zwi8chen 
Panenkamp/ iockstraße/ JeSs tral3e/Hasselma rlstrade wird zuge ­
ü ti mmt . 

Beschluß : Nach Antra 

6 . Ci) em Durchführung ü olo.n Nr . 16 - Tei 1 11 (Ordnung der Be­
bauun~) für das Bau cre bie t Will e traI3e/Fleethörn/Ra thaus­
platz wird zugestimmt . 

b) .Jer Äno.erung des Durc hfi..Plrungsplaneü Nr . 16 - Teil I (Or 
nung de Grund und BOdens) wird zuge timmt . 

BeSChl uß : Nach Antrrrr 

7 . Dem Durchführul splan Nr . 54 für das Baue ebiet Möllingsruh/ 
Lorentzendarnm/Schloßgarten/Dtinische Straß e wird zug estimmt . 

Beschluß : Nach AntraO' 

80 Der Änderung des DurchfUhrungsplanes Nr . 63 fUr das Baueebiet 
Kronshagener Weg/Metzstraße/Weißenburgstraße/Wilhelmplatz 
wird zugestimmt . 

Beschl u ß : Nach A ntl'r. (7 

- 3 -
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9 . Der llnderung des Durc'::lführun .::;solunes 1 r . )1 für das Bauge­
biet ütrine zwischen Gr . Ziece lsträJ3e und Fr anziusallee 
w i ra zu ces t i ml:l t . 

Be 3 Clll u13 : Nach Antrag 

1 . Delli Durchführungüplan Ir . 95 fü r das Baugebiet Schauenburger­
strA~e/Ger nrdst r aße/Lornsenstraße/Holtenau er ~tr ße wird zu­
gest i rrl"1 t . 

Bes hluß : 
a 

11 . Dem Durchführulgsplan Nr . 104 für das Bnugebiet Preetzer 
Chaussee 101-141 und 112 - 144/Nelk enwe g 2 und 4/ Dornbusch 2 
und 5/Dorfstraße 1 und 2 / Ha ,'selbusch 2 / Vorkamp wird zu­
Ges timmt . 

Beschluß : Nach Antr ' ,., 

1 2 . a ) Dem Durchführungs~lan Nr . 124 für das Baugeb iet Hamburger 
Chaussee/,Naldwiesenstrnße/Rendsburger LalldstruJe/Bahnge­
l ande wird zu.:;e tlmm t . 

b) ~er nderung des uf bauplaneü Nr . 5 t em . DurchfUhrungs­
pl an Ur . 124 wird zucestimm t . 

Beschl uß : 
Nach Antrag 

13 . Dem Durchfüh rungsplan Nr . 1 26 für da s Baug ebiet Hospital ­
straße/Schwanenweg/KirchensLrnf3 e/Klaus - Groth - Pla tz/KarIstraße 
wi rd zugestimmt . 

Nach Antrag mi t der von Herrn R tshe rr Hart­
mann beantrat..> ten l~nderung , daß ~~ im letzten 
.:latz des 1 . Absatzes der Begründung statt "als­
bald " h ei ßt "unverzügl ich". 

- 4 -
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14 . a) Dem Durchführungsplan l~r . 136 für d'..iD Baugeb i et Bar­
kauer Weg - K~rlsburc wird zu~estim~t . 

tJ) Der .dl erung Jes u bauplanes Ur . 5 ~em . Dur hführun-.;s ­
olan r . 136 wird zug ütimr'Jt . 

Nach Antrag 

15 . Der Aufo ellung des Durchführun-solanes T . 138 für das 
Gebiet Wil elmplatz/Eckernförder .::>traf3e/Sternstraße/ 
Kronshageler Weg wird zu~estimmt . 

Beschluß : .Lfuoc~Ill1X'mx rnx m 
SPD : . ." . . . 

Auf Antrag der F dktion der 

Die BeGchlußf~~3un~ wird aUJ'e~etzt . Die Vcrw Itunb
a 

-..) '-' 

\ird be"uJ'tr~bt , urter der Leitunc von Oberbür~err::ei~·t.r 
Dr . r.üJthlin(: une diLwirkunc der b iden Fr'iktiouClvo r s it­
zenden r'1i t dell') '1-rbei tsrmt zu verhandeln mi t dem Ziel 
zu ve r uc hen, eine fUr beide Seiten befriediJende Lösung 
zu finden . 

16 . Dem .Jur chfülrungsplan NT . 140 für d'ls Baubeb i et HUge1straße 
S"'Ild krug/NorJdeu ts ehe S Lraße/Elisa be thstraß e wi r d z ug e­
stimm t . 

Beschluß : Nach Antrug 

17 . Dispens vo~ Bauverbot n~ch 1 2 des stra8en- und Baufluc h t­
liniengesetzes in Ver bindung mit de m I ie l er Or tssta tut 
wird fU r das Bauv orhaben La ngenra de 18/ 20 abg elehnt . 

BeSChl uß : Nach Antrag 

18 . Der Te ilentwidmung der Fa uls t r aß e zwischen Holstenstraß e 
und Kehd ens t r lße wird zug es ti mmt . ' ie bes t eht da rin , daß 
n i es eT Te il a l s Fah r st r aß e aufg eh oben wird und k0nftig 
nur a ls Gehweg bes t ehen bleibt . 

Be s ch luß : Nach Antrag 

- 5 -



- 5 -

19 . Der von der Werklei t ung vorgelegte und v on der WirtQch~·ts ­
beratung AG eeprUfte J~hresabochlu8 der Jtadtwerke zum 31 . 
I1 ... rz 1954 wird fes t gestellt . 

Nach Antrag 

20 . Der 'lnlie 0 ende Entwurf eitle Vertra0es zwi scllen der Stadt 
Kiel und der Landestreuhandstelle fUr Nolmung..;- und -lein­
s iedl unG3vve...: en in lleswig - JIolu te i n wi rd l enehmißt . 

BescnluJ : Nach Antl'B~ 

21 . ~ ) D.r Kiele r eef i s chm' rkt GmbH . wir d zu r Dur hf Uhrung drin ­
[;ende r Bauvorhaben ein we i t e re" Darlehen in Huhe v on 

10 . 0 DU ce wU.hr t . 

2) De r 'lnliet::ende Entwurf e i nes D' r lehens v e rt rages wi rd 
[,enenmigt . 

Beschluß : 
Nach Antrag 

22 . 1 . Aus den be i der IIaus ha ltsstelle 817/920 de s a chtrab haus ­
ha l tsp l a nes f ür das Rpc hnungoja hr 1954 bereit be s tellten 
Haushal tsmi ttelu wird d en Jt :.ld tw erken ein l),J rleh en in Höhe 
von 500. 0 0 DM g ewährt . 

2 . Das den Stadtwerken zu gewährende Darlehen ist mit 6 v . H. 
j ährl ich zu verz insen . s werden 10 til gungsfreie Jahre be­
willig t . Di e Höhe der alsda nn zu leistenden j;'hrlichen Til ­
g ungs r a ten bl e ib t einer besonderen Re gelung vorbehalLen . 

3 . Die Verzinsung be ginnt mit dem 1 . April 1954 . 
Beschlu ß : 

Nach Antrag 

- 6 -
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23 . 1 . Dem Bau von 88 1Vohr un2:en für leistunt.;sschwache Familien 
wird ßrunds ö tzlich ZU8e Gtimmt . 

2 . Der der Stadt Kiel ohne besondere Zweckbill<.lun~ von der 
::aK zur Verf'icung eestel lte 7c- ZuschuJ3 in Höhe von 
?50 . 00 D. ist für diese Maßnahme zu v erwenden und nach­
stel i~ einzuset z en . 

3 . Die Stadt veroflichtet sich , das zinslose 7c-Da rlehen 
in HUhe von 300 . 000 DM , welches die Kieler Wohnungsbau­
ge~ellschaf t zur Be r8M mbH . von der Norddeutschen T eu­
hand ~eGells chaft zur .Jetreuung von Wolmungs unternehmen 
r.lbII. erhiil t, bei F~illi ~ke i tabzulUsen , sofern diever Be­
traG nicl t durch .Jri tt e zur Verfüg unG Ges tell t wi d . 

4 . Die Re-3elung de r Mietpreise insbesonuere die Ents hei ­
dung über die Fra~e , ob die Mieten durch Mietzuschüs e 
ge~enk werden sollen, sowie die En tscheidun~ über die 
Art der ercebung der '.'Iohnuncen bleiben eLler besonderen 
~e0 nlußf ass ung durch den Ja~iGtra t vorbehalten . 

5 . Den Vertreter n der tad t K·el im Aufsicht>Jr ~) t der Ki eler 
'tIonnungsba uc es e .1.1 schaft mbH . wiru gem;·ß ß6 Abs . l GO 
die Gene r.ligu g erteilt , der in Ziff . 3 gen nIlten D3. rlehens ­
aufnahme zuzu.:>timmen . 

Beschluß : Nach Antrag 

Nach Antrar,- mit ........ .. S11 mr:10n f,~gon ............ Stimmen 
)' ''1· A c:t: \"- ~ , . .... ~l, u .... · ... .................... ". ~,,~ "' ____ \.. 

" Sta dtra t SclIa tz 

24 . VOI den bei der Haushaltsstelle V 551/120 - Bau eines 
Jchwi~mbades a uf dem Ostufer - bereitgestellten Haushalts ­
mittelr dürfe 10 . 00 , - D& für vorbereitende Arbeiten in 
Anspruch c enommen werden . 

Bi.:> zur Bereitstellung der st ädtischen Eic enmittel im or­
dentlichen Haushalt ist die Ausbabe aus einem inneren Zwi ­
schenkredit zu decken . 

Beschluß : 

der Kiel er 
Nach Antrag mit folgender , durch di e Fraktion 
emeinschaft beantragte, Erweiterung : 

"Die Bauverwctltung wird beauftragt neben den Untersuchungen 
für den Bau eines S hwi mmbades, alle erforderlichen Maßnahme! 
zu treffen, um zu prüfen , ob nicht der Bau eines Hallenba­
des auf dem Ostufer die vordringlichere Maßnahme im Inte­
resse der Bewohne r des Ostufers darstellt . Die dazu notwen­
dig en Maßnahmen sind im EÜlvernehmen mit dem Sportamt und 
dem usuchuß für Leibesübunc en durchzuführen . Nach Abschluß 
de r Untersuchungen und etwa notwendigen Vorarbeiten ist 
der Ratsversammlung üb"er das Ergebnis zu berichten . If 

- 7 -
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In de_l Beirat für di e Außenwerbung werden auf die Dauer 
von 2 8anren ~e wtihlt : 

a) /ltH ;;;-11 fl~/.ld 'l Ringstraße 56 als i iLglied 
b) ';/~;';" ~ . -;i~ '~d ' .. ~ergstraße 5 11 

als Vertre e r a) If~ 'I-f~11 'l / ,p,.. Andr . Gayk- >Jtr . 9/ 

b) f/'v1' h'tll/4t i f1~cI HOlstenstr . 13/15 

Nach Antrag 

26 . Für die durch die Ratsvers ammlung am 3 . 7 . ~1 bzw . 18 . 1 0 . 51 ge­
wühl ten L.i t g lieder cler Schul pfleg schaft der Miid chenberufs­
schule , Herr 0 to ~ietze nd Herr Hans Brandenbur~ , werden 
l~ neue Miteliede r e ew~hlt: 

Na, e ' !;~. ''f:.,,: .. }t~!f~.. AIlschrift ' . !(1I.1.t(~~~.ft: (~~M J. 
N<.kme : f(~ . . . ~'/l ... ~~.~ . Ansc h rift : . 1f.'f!r!~Il!f/« . !.~ ... 

Beschl u 3: Nach Antrag 

27 . Der ~a~i t a t wird beauftragt , an ie Landesregierung dring ­
lich heranzutreten mit der Bitte , beschleunigt dem Althaus­
besitz wieder Reparaturdarlehen zur Verfügung zu stellen 
bezw . ondermittel aus Bonn für diesen Zweck anzufordern . 

Besc.luß : Der Magistrat wird beauftragt , 

an die Landesregierung dringlich heranzutreten mit 
der Bitte , beschleunigt dem Althausbesitz wieder 
Reparatur- und I ns t alldsetzungsdarlehen , und zwar 
lan c;fristi g zu trac bareu zinv- und til gungsbedin­
gunc; en zu r Ve rfügung zu teIl en bezw . entsprechen­
de onaermittel aus Bonn für diesen Zweck anzu­
fordern . 

28 . Anfra ge von Ratsherrn Hartmann , betr . Schwimmbad a uf dem Os t­
ufer und Prof . - Peters- Pl a tz . 

Wird von Stadtrat Dr . RUdel für den e r krankten 
Stadtrat Langbehn beantwortet . - 8 -
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29 . Anfrage von Ratsherrn Hartmann , betr . Aufhebung der Strom­
snerre w:i.hrend der 'eihllachtszei t i rr: Wohnlager Hochbrücke . 

~iTd dUTCl tadtrut Thaddey benntwortet . 

30 . 1 . Der Aufnahme von VvAF- Darlehen für nachfolgende Straßen­
bau- und Kanalisationsmal3nahmen im Jahre 1955 wird g rund­
sjtzli 1 zu den VOll aen bewilliGenden Stellen noch fest ­
zul ecenden Bedincun; 'en zUGes ti mlfit : 

A . Stra'~enbau 

1) Straße Kiel - deceberg 11 . 

Gesamt ­
baukost . 

D uabschnitt 1 . 55 . 0 0 

2) Ausbau verschied . traJen 
in der I nenstadt 
(Fleet örn zw . HafensLra3e 
und Rqthaus , Platz zw . 
IIoL) Lendtr . und _ndrea s ­
Gayk-Straße , Holstenstr . 
zw . Eafenstr . u . Alter 
Markt , Küterstraße u . 
Hohe ::i t r 'lße ) 

3) Radweg Rendsburcer LandstI' . 

4) 1\ usbau d . 7erftstraße zw . 
Germaniawerft u . Karlst 1 

B. Stadten twässe rung 

1) Bau von Entwüsserungskanälen 
i . d . Randgebieten (Schön­
berge r Str ., Gerstenkamp , 
Wüstenfelde und Felsenstraße) 

2) Bau von Entwäs se rungskanälen 
i . Kiel - Süd (Pestalozzistraße , 

920 . 000 

222 . 500 

260 . 000 

14 0 . 000 

Pappelweg ; Hamburger eh . ) 110 . 000 

3) Ausbau der Vollkanalisation 
:101 tellau-Pries - ]?riedrichsort 
l . Teil , I~I . Bauab chnit t 
(An Jer SCllanze, ~riedrichs ­
orter StY"1 'c, FalLl~nd.J'r . 

Fri tz - 3.eute!'-, .. ~ru 3e7 443 . 000 

Arb . 
Tbw. 

9 . 500 

3 . 250 

2 . 460 

1 . 300 

3 . 330 

2 . 510 

9 . 410 

- 9 -
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4) Bau von EntwUsserun~skanUlen 
im Tiefgebiet ~eil I 
(~Lllestra3e , F ,ulstr Ge , 
PHimische .3traße , Lange Reihe) 

5) Bau vor ntw~Gserung3kunlilen 
im TiefJebiet Teil 11 
(Sopnienbl'ltt, Königswet.!: , 
B unswlker ~:r~ße) 

6) Bau von Entw;isseruncskanUlen im 
Kar t'll[,ebiet (0", tufer) 

Gesamt - Arb . 
baukost . Tgw . 

127 . 000 2 . 285 

153 . 000 3 . 640 

200 . 00 4 . 700 

2 . Die einzelnen Dn lehensbetri.ice für die Tlefbaumaf3nahmen im 
:2>-:cl-:lnunc;sjahre 1955 werden en gül tig mi t dem noch vorzule­
gerden und zu besch."-iel3e den außerordentlichen Hauuhaltsplan 
für 1955 festgelegt . 

3 . DeI für die Bewillic;ullo zust:.i.ndigen Stellen d' rf das Einver­
",t:'ndni", der Stau L Ki el vorbeh~tl tlicl der endgültigen Be ­
sChluf3f:ls",une des Ha shal tsplane::; 1955 durch die R· tsversamm­
lunl und der G ,nehmig ng durc die Komrnunalauf ichtsbeh""rde 
mitveteilt werden . 

Beschluß : Nach Antrar 

31. 1 . Die Dringlichkeit wird anerkannt . 

2 . Die Leistung einer tibernlanmil3igen Ausgabe von 83 . 000 DM 
bei der Hau haltsstelle 703/71 7 - Sachkosten für Schnee- und 
Eisbeseitieung - wird Genehmigt . Die Deckung der Ausgabe er­
folGt rü t 48 . 000 DM aus der ücklaee für Schnee- und Eisbe­
seitigunC und mit 35 . 000 DM aus den Verstärkunes - und Vor­
behaltsmitteln der Haushalts ste lle 98/681 . 

Beschlu, 
Nach A ntral! 

- 10 -
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32 . 1 . ~ie ~rin~lichkeit wird anerkunl t . 

2 . Bei der 11eu einzuricrltenden Haushal l s teIle 703/ge4 
- Eescn8. [funs eine s chne erti.uffi0 erä te s - w rdcn unt er 
Ent alme au.s Vor be.l'il tbr.J.i tte1n 12 . 000 DM berei tge ­
ste1 t . 

Bescl 1u(~ : Nach Antrag 

33 . Ver chiedenes . 

L~ 
utad t pr ü' ident Ratsherr 

l ~ #0 

I 
" 1;1 (\ t r . (' 1 ,. , 5, I (~ 
,( h i er ~11.dcn ... 

I • ( 

1) \ I' pr, '-0 .- ~-_.. .., _ 

,-.) lJ. U,.. I t1 Vt ~. olu l..L.4. 
"iiurn ... ~ LU#ttV'7"'_ "CI~ ( 
zurÜckgöauJt. 

(Dt. fi\t1tbHftg) 



Ku zniederschrif t 

über die Sitzung der R~tsversammlunG am 20 . 1 . 1955 

Beginn : Ji°,J Uhr Ende : ) 1>.$ Uhr 

der ..,tellv . 
üta t''1r'cüident 8~N;~i~~ Stadtrat Dr . Rüde1 

rer : Rats I err -Jeurnann 

Anwe!:..end : ~.!§:9.~!'~ ~ ~ .:. Frau Hinz , Köster , Kow lewsky , 35dJ'lG 
~, Lü t hje , Dr . Rü del , Jcha t z , 

R tsherren : 

Es fehlen 
e~ tschul di i~ L: 

Es fehlen 
unen tschuldi gt : 

Schubert , Dr . Sieveru , , Pfii@ se 

Bc l'te.fe H : t , Pr Pit:1 De.dd feld L , , Boll , 
Fra u Brod ers en , EJ Cnenbl-lrg , Fis che r , 
Plcnlccl ' , Frau FY'unke , Frau Hansen , 
IIartr.mYLI , Henkel , ;rl1l! J:l n e; , Kascha , 
Kosak , KrüGer , Kuhn , Lüdemann , ~ 
~, Martn , r,mller , Nol Le , DIlb e, 

atz , Ritter , JLeinert, P i~N S~81 ge , 
Vormeyer , 'egener , Will ~ffleii;. 

Stcdtrat angbehn , Ra t Dherrin ~ t olze 

Ausüc luß v on Rutshe rren 
we{~e~Befangenhe i t2. 

Anwes en d e des 
Maois t rats : 

Anwesende der 
Verwa ltung; 

O~@F~~P8Qr~Qi~*8F B? u M~~~±i~~ , 
Bür gerrne i ter Dr . Fuchs , Stad baura t 
J ens en , SLadts hulrdtin Jensen , 
StE, d t r üt e : Borchert , Eng ert u . Voß 

MB tJ is ~ Flisli* 8 iii?@ }~~ 8 Y K8 8 ""8l'l, Magi ­
st ~atssyndiku s v. Ge rmar , Ma gis t r a ts­
oberrä te : Br. Baßcle~ein, Materne , 
~, Dr . Schrö t er , Mag . Rä te : B?8' 

Mülle r , , Sch l ü ter , B-'.P Willi~g, QiSt~piill, 
BF oKQ Ji'Q , ~i iijiltmQ02 rr ;:j,.i4IQ;lFiStt lJr Plisli~\iol'l-

8@! b ' 'Mac.Ochulrat BI .Oeh~1;~c, P;hx~. 
BBNe.iIek~8F8~1 ~QblPQQdQr, ~iSl:UQP, 

Senulz e, :&1ac.DauJa'" Böreu, 0611e1a1-­
i ntecllddIlt Nüllet , lEu1 bUlleferEilt 
B röelCf1a1111, Refelellt Wibte. 
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LlJ-:)_' i.e ~itzun-.,; uer J..ut.Jvcr",u ~l LAnb '-L" t: . 1 . 1)55 , 

~ a thi::;..US , .... L tU.JL..ul 

2~~~ I.:.. 15 Uhr ....,l1o.e : It3 vJ.H' 

v::' t I'c.n3iJent "';C.L i 
- l.;i3 1 U ud 27 -

utLa.trc..te: l!'rUU Ü z , r.öster , .... u .. rule'isky , lJr . .. tU el , 
~chutz , 0cJuber , ~ • 0ievers , fnctude 
.1.' iede , L'ltl je . 

• _c.. t 1.erren : 1..)u. fel t , ~\ruu 13eIlu.L'elu.t , Doll , :Jook , 
iruu ...)1'0' 8..,:.:. eü , s il8.1UUI'i:;" ~\ enKel' , 
.h'iscLer , ~\rULA .JJ'run , ..,"r' U La sen , 
.. artllanl , lIen'el , ir 1 JUlb , l\..uscllu , 

0.3' k , .uhl , . rJc;er' , 'i.ucI,Unll , .L tt,Gns , 
lr.arth , •. llller , 1 eu . .:1.1 , 1.01 te , V oe , 
atz , ,L itter , Vorrüey " \,eb,.;ler , "illumeit . 

.l."l'au 
i ut.:ln 

.~c.. . Jtar tliche • aois rc.. l::.;. i t ~ i ed.a!' : berburberllleister 

.J; l· .... e l'u. en : 

.Jr . l,.J.t lillD bis 1!Ul .• t ) , Bur ' ru ister 

.Jr . iucr~ , Hr~u dt~dt~clulrlitin Jen.:lon , 
bt r

• tbaurat Jensen , je dtrate .dorcllert , 
Dnbert , oss . 

lüaüistruts i1'elctor . oe.!! ... en , I,.CJ. "istrats ­
synu.ikus v . ,J-erlll r , ""-.,,,i8 trut 0 berra. te: 
.ur . ja elsteil , ... terne , luls , ur . ... ~iclter , 

.ur . Jcnröter , 1 aist utsbauuire toren 
"i llin"", u.no. üuuer , .. ...:..;i.3 tra ts ü berbCiurat 
t:)cl ulze , Dip • -.1.nb • .Jecld::l' , 1 •• U istrat -
schulrat D • ~clut~c , ü< ~istratsrlite : 
lJr . LO,LJ.!? , ,l\J. l 1' , uc ... llltcr , lJr . " i l1'no , 
ul t l're.L'ere· t DTOC • U 1) , 1 efel'ent •• i tte . 

itzender : Jtao. t tJrd.si ent JCillilid t b i s 1 wlkt 27 . 
1 . stell v . dta '.).Gi ent .Lir • . Wdel 
ab un t 27 

. fu rer : hat.., lerr l,euwun 
tfuhrergelli l f ütu tooeriüs )e t or i\.nuth . 
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..;..;,;;;;:~ ..... ~er~ ·'e~.) o!:.unulk 

~ 1 t man n be~nd t~ Je t u. i~uus r Jnuno . 
..... (;:t.' etzten.Ji tzuno -... er k a t ..., v c;r.JJ.c..L.lu ~b JeJeJ.üotJsen 

\, or'-'.c n , ~J" E..ute übe r I.l i J.'...:. tiw""e i t u.uS l~uJ...tursed' t s lH:: :ci eüt e t 
'Gl'u.e. ...: 11 . _ie ,n6 e1 e u E:!.lJ.1e i t iJt d ber H ' e,lt in u i e J.äul-GUru.nu 1 <...) 

""u u-': IlJ . 

,i!' UU u \; c.. • • "...,c. lld.tir J e 11 s e L. 

j e erz v 1 t u v b '. ~ Ei ~l . 
.:rl(.Ld.' L, \.luL sie (l. 1 Je l'ie n t 

u t '-'- t r '- i e b elilt:l·.r"t , 1.l<...l.1" .,J.i.' w6en -"-' 1'l,,1'i..,ll-unG 
be' u.er .. u~·s tl- l.lu ö o.er J.'au coJ o 'J..n unt..> .1' c.;, t LU· 'l;>e \.irl\:t nut . 

~ t ~ ) ~ & S i (l e n t teilt ait , dw u ·t~ ' trut ~un~~ehn 
bei '1. e., l..l·C'. u i e utru.t.;ent.;' ~tte VerUl':::JäcÜ O!l 'Lnl'ull uen "1.rm 
b eOI'Oer1 ~ 1l ,.11C.~ sie.1 i n ~i.r~ t11ene .u~lH;l a l u IJJG..:,E..b en lla t . upreeher 
oLJ.u , L.t. '-.1. (;1~ u.l e r .1.lätBI.!i t u lie er zu H · nU.cün , vl en 1 e utudt­
Tut .Ld 1"';",,";.J.. <.. i e o~sten J uesun<.:,s\ unse 1e UvlSJ)l·i eht . 

l.li..J . .:.. cc..e l Je rif t über u.ie J it. zu Que r .i.. to v ers' 11.1 unti 
u . 1 2 . 19~:- \ /e rli.en DeCle111"e11 llie nt ~rnLJbo.1 . 

2'Q) :.,i tt eil ,.:...,~ c.,eS .. aF, istrats 
------------------~-------

,Jtud LI" t L~' t· j e eriehtet u ber uen J1 satz u.es' 'dut-
reini6 1...> .... - l....Cl .... 'un ramtes bei Cleffi StE rhen Jed~ eefall er letzten 
.rabe . v i ~ . 01. t u or 'e ) Uhr (in u.er ~,aent v on 00r ntub zu ·,.on­
tab laI' er starke ~ ehneefbll ) i t Lit a ll 3 verfü~baren a r d ften 
und. JerJ.tcn 1..,: ~1.,..r: terbroehen an ae r J et eer~1Lllll 'l1b [,earoe i t e t \/01'­
Uen . vei v ..LJ':"eLs't b si Ci 100 private Last r::lfc,!lJ.(ßn und sei t 11.1i tt­
HOC vJeit...: l.'c lCJ0 für aen _·I.btr""ü .... Jort de r 0e11180 Lessen ein esetzt . 
Diese 2JO .ul'i v e; t e Lust r < ft wabe os ten i Jt r dt t J..;l ic!l 
20 . 00 .J •.• • _<:s L ' voriüen Janr bese.la fte ..:i e :rae eraUlllC; er· L ( .Jeh 1ee ­
s chleu "'1') , U. s sich c;!;ut 0 ",eil l' L 1" t , 11a du 'elJ. de dauernden 
.Ji "lS&tz " .. -3 cl'::'Gbes e ade erlitten UllCl ist vurUg8I'gehen ausl;> fa.l­
len . ,i L~\iI:.:i tes ucnneelGiWTIoeri:.l.t ist 0 st~ll t .. orden un° ,,>lirJ. i m 
l.,aufe 108 d utigen laCßs e i ntreI Jen • .uarUll r i t Cler üatsve 'o a Jrll­

lung "1 ut-.: eil.e ..,J 'i nbl i en:ce i tovor1age ( .ur.J . 4) voro e lee;t wor e • 
J.TOtz de S L:ro. E;ll ü uf5 e botes ist es ni e .. 1t ~~ l UJ.1 on , a lle J tra en 
zu .Jc::i.uO.J_'.l l.~~1 C. r lIen ..:> ehn ee abzufun1'81 • .....Ja'.; i ist uber LiU be en­
ce , J.ul;:S )00 '::1 ~ tra <:. n zu reini c"cl1 si • .-lie uarL.U li eGenue 
)ehne. ~~'-.J~ ,-, irCl Il1it 1 i 11 . e III ve a scul.a....; G. on uieser le 1be 
a ··::J.u eil.i. 1..' .o eldI res ...:> i1 l> 'y. l ' nen , \/cn 1 .<:.11 sich vor .. ·I.uu en 
'ül11't , J.3.1J 1 e:..st af t '''">' 0 nil r' Jtu. .. '1 " e 10 ebL ueh ee abfahre 

kann . 10.L' .. : . .'L t..licl~ sind Cl i ,eGe Zl... ue -.;r lJe ... 1 ludustriewer e 1 
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.I. e .. 1'1:.-• .1.['0.' ...:~'l ""E; I ... (; •• .! e. "i.l.J. . 

- hell.C .' ~ __ "'. CL d.l:;l.l -
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1/(; 11· I~ .i..~1.-, .. " SL. UC.K. . 

(. 0 t...L 1 • U t h 1 i v 
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J['L c:;;siJ.bschlUl ZUll. jl . li 'Z 1 :;.J4 , ";r<.:>0 11is des 
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1:....., 31 • .I.,.<.~rz 1 ?4 - ...Jrd . 050 -

ut dtrat 108s 
.. ntrc..!:.d: ...,0 'vo er, er-klei tu 1(.) voro c von er ,lirt -

~c.&ftsoeratund ~J . e~r.fte J~lr~sa sCllu der 
u t '- t 'v. er k e z Ula 31 . l . l' Z 19 J 4 v'li 1\.... l es t ' e s tell t • 

ut"", 1" 'y' 0 S S erl~utert in L.... rell .l.u,Jl'L, runbell uie v r -
la..;e lA.. ...3, _::'c.t d bei üüer u.le DilC:t .. zen U.llu. L.ber ie uewi 
und ' arl ..... trcclnul1v • Die ~i~uiaitat der ~il ~Z ist beiri~ iben • 
.wine .~üc.,-l<';'L)' ~U' utJrl 0 U.er ..j tricbS L..i t tel kunnte bis:ler 
uic: t LI. l~';::"~v t ,e ·jel • .r...i Jt:)\.inn li/ il'U 1 iC 'l' ausuewiesen . 

on deJ ~r8clu~ sollen 2 , b • ill . uL als Jonuerbb~c r~ibun~en 
llaCt jö L~ er e lu.et \.er 0 1 . ,ie ~ t ddt .i01 crhci.l t ..1 1 lau en-
de und 11 J.l~Ul~ le ' de \.onzessionsab....,<:J.be:r r . u , 3 ,.ill . D.l.I . • 
.JeSC.l iti~t \,[..le.J. oei J.el: ' täu.t\;erl\.e zu ß~...;l"ll ' es .J.3el·icl ts -
j <.11 l'es .J..' • 1 . ürbei tne LlIHer . Dei aer .J.) 10 v OC.1' ft , i m3 beSOI J.e e 
oei den elIten , i st ile ub~rhlte Ul~ {estzuotelle . uO 
'i a r' . j I '" <...er 11. estell t u. 3 I" er l.JO memo fünoer uve 
50 Ja r alt . 
J n h.iel r ,r'i 'IL.en \, urden i .0eri ch t jahr f" r 7 , 7 !I.ill . 1}], 1 uf­
trä e v ' 'b8iJ ~ , J. vo 3 , 51..ill . 1, an as lCl '· ler .l1and lerk . 
er Jan oaboc .1uJ ist von er l/irtscl1aftsberatune-;s - AG- . be rüft 

Vorde1 . d00C; 1 liche Beans ändun0 en aben sicll n icht er eben , so 
da j i \!irt...,c laftsprüfer der anu.esre c lnU1l6S' "an er vo rgescnla­
' en abe ' , o.eL u einc,es cüränkten .Jes citi6 u ;:;;.J v ermerk zu ert eilen .' 
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licf e ....,(;J..' t ! erab b setzt \iO U.e il o. • . J' ~.E:; l' '3einer "raK-
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w · ~ trat J c.a tz - ~r~ . 656 -
.l.J: . ,t1.ufstel lun ; e .0urcD.l\.i rUll"';.3 . ~<.... es 1 1' . 13u f ü r 
'-'L..~ '-' e biet "i l uel ll latz/ .uckern ..... \i ' ,-~L; r ..::>tral3 ;jtern-
::; u '&L e l h.rons ... agene r .. e wi 'u. L; uc;;u.J ti Ü.LL. t . 

~tadGrdt c l atz J rt aus , uab nie · o~labe , die iu ~a~i-
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Vern<....n ~l .Ll .~t eo ~ iel zu versuchen , ei e fir eide ' eiten be -
friedi 'nue sung zu finde n . 
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'..ilu. tJ eaufl,ra6t , unter' eie r i.1E::itu~1) OI" OJer lÜ'uur -
, .. ,,;ibte r ...;r . 1, ut 1L1u UJ:l L' t \iirlnltl

Q 
c...er e i d e n .c\rJti-

Ol_SVO 's it z wIen Ji t ue 1 _", I'Dei l;.3:.l :lC :C;L. verl Cl 1\1el11 llli 
l.8L. wiel zu v eruucneL , ei le I'U ' o<;,),LlLc ~ei ten uefr ieui­
Gd E:; LUSUllo zu .t'ill<lell . 

17) .Detrii'f.:;: .0t.:l' c LLl'v,hruncß lan ,Il' . 140 , ~lei l 1 , für dus LU U
o

8 bi e t 
_lLlL>81atrabe ..,anuKruu _,oru eu SCll>;:; .., Cro.1,)8/ ~li ao th-
8'(,1"[<:>e - .0 's o 42 -

eric~ ~.L.JtL,tter : i::>tud~buur c Jensen 
~a~ - JJcr. -:urcllführulltßplan ~J ' . 1 40 !'lÜ' uus .l5au u u biet 

_H, u ('1 s tralje/ Janu.t;:l'uo / .:., O:CCcl.leut S C_1d u t 'ai~ e/ ...,lis c:l betil­
s ~l·o.ße \'Jira zuöes iml lt . 

t aCitu..:l.J, r:.....~ ~ e n s e :n 
l aneG • 

erL.l.utel't uie orlubL:: annand vo 1 

.ttatJh .e 
ach u_ 1 

li 1 t e setzt sich ual.ur e in , ,-,a u as gunze 
~ ___ L..cl LArl ü.ie Vollltal1Ulisation an~ sC:llossen vv ir· • 

tufer 

16) ...,:""l,V o1'l aben Ut a t el , Lr J.10 8nr ade 10/20 - lJrs . 43 -
S-'L.ctter : tad.tbc..ur· t Jen 8n 

..j}Gl>cllS vom J3auveroot 118.0 11 ~ 12 JeG ~ traien- und .t3au­
f'lvcllt lini enc;eöe"LLJe3 i n Verbin un~ ü t dem Ki.e l r 
l'''Lsstatu wira i'ur \.las .du uvol'l1&ben Lr n3enrude 10/20 

aD""elehnt . 

12esch ud: _.ac: _'- trag . 

1. 9 ) betrif.r:'c : ~eilentwilimun6 der .J!\aulst r ai;le z \J i .J ch en llOlsten -r;raGe 

20) 

n' 1.e-1 ens tra[; e - ..Jr8 . 13 -
.Q8 ricüt ~r....: cc.t-Le r : >:l t adt baurat Je 1S8n 
~ntrug : ~cr ~ eilent lidmunb uel' laulsLrd~e z~i ' cle 1 llolsten-

otl'aGe und Kehdens r' Ge wi " L;U~J8 tiLtlllt . ;:;ie bes teht 
Ciarin , da! dieser .teil als .c\a.iJ.rs GraLe aufgehoben \drd 
und klinftig nur als Gehweg besten~n bleibt . 

&,eschluJJ : 1.ac11 ~I.ntrag . 

&eschlu 

Zi '1 lose J)arlenen für den \·! o'lnu.n..;....:b, u i n Kiel 
sto.t ·' or: BürGermeister .0r • .I.!\uc s - Drs . 44 
-~er "ä-li egende .Gnt ';urf ei 'les ' er crG ' Os zwi s c len der 

Si;o.ö. t ' iel und. der J.Jandestreuna JsLell e fürlohnungs ­
t.lLU Lleinsiedl ungswesen in S Chle ::.nvi u - l1 01stein wi rd 
u CllGhr:ügt . 

~: ac j JÜ ra ',' . 
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21) bet 'i i'~'.., : ...J::"' ~ ('.,,11 c.. uie •. i leI' ..;eo.i'·U<';~l..l...t~·h" \J • • • "; • • i . ~ur 
~:i..~ G l;:, ie.l.·uI."; VOll .1. v ~S vi viuJ.e r ,\:3 ..... __ " C l ll1Ud

Q
:'" jC:J. 

22) 

23 ) 

- - -
l~~L - ~rc . 4~ _0eric _. , ~.' 4 • rl' "r er l' -- v~"v,- • ..JV\. 0 ,le u Cl' l' . UC.l.J 

~L~...,: -l . ~c-l-~-ielel' " e\:3f.L.Jc ___ .al·.L ._f • • " . ,,; . [ . 

-,ee. c •. 1 -------

~ '- - I .. '-' ur i_-b..;n~ 0r .1..lu.lA o I" .... ct 0 (:.-ll 0i 
::'r. 1.e on 1.10 . Güu..., c.ß\, .. 1' c . 

L. . ~\...r &nlie t ,clluE.: ~rlL. U' 

_. "L, 1 0 t . 

.J • 

~ur urc r ... -

..J ~ t r· ~.k.' -.. V : e .... ~ <..<n ie ut\..LU u . 

r.;el' 1 · i..; vc..l ' J ~ .J..'is ,1 " ~ "". ,, '-u ~~ LI : l' • ... Le C _u 

.... _rL't .(..,.) J: 

-

L.., d t e 1.1..:: v ,-' I I ~ c. ( e oJ C C.1-

:'1. <l. e 
.U1 \.LL ..IUv . lvU ..J .. 

lS.J4 
.Jt",ut -

w<.,; " _ .. l' v • 

2 . ...... :..'" uc u t<..< t 8.l.' •• Zu. <-.:c., ..... ~I'-.;l.Lu8 ...,<-.r le Cl i..;)(; .a.l.t 
U ', . j u.' r 1':' C 1 Z Cl v n "-' L !J".1 . ,J " i..; ~ • e n 10 t II v l.. •• .....,...;-

~~\,ji c'.rcbe,j_liQt. . 1. u.e _L!-,-'L.1S ~LüL1ZU ei -
...,,, .c..el~ j "_.I.·lic .. ,,11 . ' ..L vU ... iu.Jl·c...t-J I J ..... " . lit e er U"'...,Ull -
""" ~ (; L _,e .....,..::l Lv O ... O,J L.IL_ 

~' . ~- _"..t. .l.i 1 1 54 . 

• Co c. ~ r .. ,,1" 

\u o .i_i. v. v .)..J~.l ".L C!. ... ....:..1. ';' .l..Len 
1: J l-l:b ... n L! i.;"t....,l' ,1.' . .C .l..i 1 'v...,..,1.; . J4 -

.... '" . U von 0u . o .... ".1vL!Yl .l.·ur lei J CUL u'd~b J.e i8Jllilien 
' .il·(, brundsätzlic!l zugestiLlII t . 

2 . 1 ... e1· der 0tad t I\. iel 01111e beso Clere I J\.eckbindun J von 
.~l 1 1U zur Verf~dun....., u8stellte 7c-~ scnu~ in rtone 

v 0 ... , ~ . ü00 lJi i .jt 1v,r u.iese ,. d ..Jl:a .. c. zu verw ... lue 1 

Lh c l .. ste ..... li Q l..i 2;use t ...... H • 

• ~~o u t aut ver~llicu~et uicn , ~Ud ~ilwl se 7c-~url~he 
~ ... _.c t. V .l )Uu . uuO J , ,81.<.; • .i ""i ... 1~ er .Iü .... nu ,-, s -

~ L l.. uellscl' ft ui . 0 . _ ... . vo 01'<1 eutschen ireu-
.,["1.(....,e ellsc.n· ft zur ~. tl'üUUllt.;> ,Li .. LÜU.Uv ..3 ter-
1181.Len • iJ . ... 1. er ül t , oei id.lli ..... ~~1 t 3.b...;ulosen , 
~ ~'cr uieser .uetr u UiCl t a.UJ'C. U"',:..l tte zur V rL' -
,-,tL<... öt::stellt dr • 

~ . _ :"e .... et;.;eluTlJ de r i t reis\,; , 11dO() .J 11C1er'e uie llt ­
GC. ('lu.unö uDer u.1L! .bTube , ob 113 __ icteIJ urcn. iet ­
z schus se 'e se:uk \JerUen s 1 el , .Jo\,.j.e uie ~üt -
wc.:l eiuung u.ber die .I rt Cle veru\;.;iJ Ullu er, o.lnullben 
ulcibe einer Desonaere s chlu~~ds~unb uurch Qen 

.. c.. ..... ist rat vor bel al te n • 

5 . l-er ertretern (ler 0taut 1: iel i, i'sic 1t r' t er 
hi(;;le1' ,,01lnuL v sbauu t;ue1.1sc J.8.it .. • IJ . J..L O wird ' el c.l.-

.J G os . 1 \.T die ' el1eu..ü b unU erteilt , er in 
~iif . 3 genar teil D1'ellensauf 1aiLle uzu.Jti JlillC;Il . 

- 10 
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\.;.; ist e r o . u 8 . 

J!'r8.11 v-C,J., 1.' ',,' L 11 i n z 8 c .L' l e1~t lioer ie.J (;. \I~ (;;I'i 8 L 1t e1' -
v 

DriL-.,)i... 1", _Ci..,tll 'osser , JaC,-lell .!'cl lilie.d . J-':i.._ , dl1UI1 ...,cil .. (, üin 
iL Li vI' Hv.) .. I, . ~ ("'1 .. 0_ nun, ,üb LolC. llue ~l. \jl",e v . L~ ch t e; eldet din 

~ ~ u 

2. . :> 7 c!. ..!'a ..• ' lv ... , uie L .ud0~ ' ........ cu uüll. .1 J icte I LU' ei le 
• CL-o ........ .'u L .1<.; lt e .... <"_11e 1 ~ Üd.!\:; .. 0 . 244 ,,0 lJ.UlloSJUl.!J.l-.:üu.e 
hÜ.U ... CÜ 0~ .·t...l.e ~.oer 40 ,- JJ. uO~t.Llv b J:'L._'~ . 2. ,,0 l1Lul

u
.., -

..,Uc ·.1J.0 ~~ 'v ~.'L..1 eil \j • ietE:; .:...., L,U 40 , - lJ L1.'Uuba1' . i esl: J!1 U -

ilie. u üJ.Jit~en oei ... ,o .. _nuIl"".:l' ...... L L-ci'u.llr t . Dei d~ll 
Geu~ - a'C ~l;1 iet.Jc.1t~en U lU u.eIl zu~~itzlie 1..::11 ü(.s t en lu.r "uSSCl'-
b e -.t , ;'L~,-,;.)~\. l' uS, . si~ v1 ,~le 1 ~.:;jt.ul1ü"'.J<';,1.1,-,c}he J!'äIUil~e 1 e -
ZWU 1"" ... 1 , .1.. • .1..110. u1.~her..l,-,en Ul erl Lolll..l1,e 1 'me.. .....;leUs ual'~leren 
zu ul j' ")-J_~ • .. U 1 uie 0 nUt .... sct.ulLel' . U 'v-J1ö.J ,:Ol<...e sollen , 
"Ü.Jbe ... 1. 0,.1 , :"'L' ur I.l'el.einlieü I,C.lr äl.J ..)1';:le1· ·'u.r li'€; l\:;L:ltun "' -
sc 1 .. C t:Id ..! u •. ilien tun • .t~us JrlAl d 11 EH' 81'8";. ·v..lLkei t lllÜ 1,e ,-,-ue~ 
Qas Lud c~_.u .... L leic{lS e.:le Z ,,254) 0.8.1 in ..:>,üu.cr 1, wel'uen , dUll 

auc ü ül'J:;' t.Jlvcc W~Lol .,eILt! er ci... .ufb:....uuurll.J ... ,,:. erw:l.l ten 1\.011.1e ... l • 
..Ji e _ orJ. '.J.: .!. L<.. C ui1 1 i <...ß 11 0 lnuIltß. UJ :> naCH v,i e vor 8rüO ben 
,/er _L1 . .Je •• .:> ,,0 LLl.ll .... ou. .... _t rlu t ,.j i'L J (lIlI'eü ...;;\j..:·ü.~· ort , Utd.) n ehr 
f llr (.0.' l~i..,-vv.·.usbe \i1b. e ll~rl J!',-,-"ili • .....,8 :1-... ,,2.L'UCll lLUL . J'~ l1e11' 
oi11i u e .. L~ .. E..t _ c.,e baut \IC 'v. "1 , l.lc::o Lo E::uel.' h:'-' '-1 .. die ,v/dnw '''' b -
\ ~r't .... (;._cl ... : ~. ~ ~u h oue erus 1. ,e1L1 relAt~ 'l.):",<;1 1 o..;:..,e 1 \ "ruell 

onLte , .J . vvv illiue, onn l1...;;e11 :..,t<..tt liur vv su b üGll , 1 <..l1,te 
as ,0: . _ .... ....> ..... 1, .Jei lex ' ste 1~LJS.L'e t1. i u Llll

ü 
v8J:lore • 

vtuQ tr..l - L' . _I. I..l e 1 bebr~ t llcd. 'ens der :0 Ctell lA1 der 
,IOül unu _ .. 1 ... I .LE.i::;tur sscl wae ... 1.G .l!'ar..i1i en . ...Ji ~ _ hatte in e 
oro e.:J~.L'-J~ .~l.i.~(.n bebeten , a.ie .. ü .. lIlUnoen u bG ' (<.;.[; t a tuebiet 
U streIl3.1 . -.Je ist zuöesat.:,t \,01'J.8 ... , iese .littc zu erl'U1len . 

ezernent Ctes esl....nJ..lei t J:.L ,tes auf die 'b. 1 -
'lier. 11li t l'be .- \.ra cen 1 i.L. . .... 1' Ji cet nalYlerL.:l de 'c -

o der ob ,om Ul ... "e11 ür' .cb e-~~l'·-llL. e zur erf'uuurlo 

l Cl üh r_ .• <.;. r 1, a n 11 v erliest einen I.us~ub aus der 
:C;e i tse .lri.L'"L ":Uie clemokratise e '..Je u e i na. e" • ..J3.rin 1 ei ß t es , du 
es .t.uI 0 .J. ~ v (;1 lTeJ. c inden i st , S le e _iete1' unterzubri ben , ie 
ClUS urJ._ J u , lAie i n u.er .1. rbor a.eB ... ieter l ieGen , von l .. e inem 
.ausei..:;.j. t~._.c ' aufoe 0 1 e1 \Jeru. • J,)ie !6ust-i J.di es '; d i schen 

.. Us s e lA '.Je Süll t n .iJ " fen , icnt die v ... t .:..I'UrillüUn o sole le r 

.... iete ~ h.Lc::ler .iO nun Sbb.uo se..l l se· 8.ft ,,0 rtrc .. gen \ 1 rue 
' 011 e . 111 ' .: L eren . usfli run o'e appellier t .lU. t Lle rr _lart mnn 

sOuanu c.1Ll ,c'u sO..6iale lJev'I is se J.er Illro v ",ri':'cner" , billiG 
1.1 tbcHUO _ L:l Cl1 zu I.l'uns ten Qer f i _a zSc1n u e 1e11 }'amilien frei -
zW~ache_ ~~~fUr ~eubaUW01nu 0en zu bezie~un , deren ieten 
ihren ~i 1 _u .. _ Cl s verhh l tni sen ents ol'l:! e en . 
V n ~ ... ~n 'u ste Iter o.~r ~e~örd01 , o.ie eine 
,01 iUü·..),'l.) Ur~UGcnu.J beko , il .. ll1jte er\l,'arLe t ICro.e11 , duL sie o ....J 

eine ./0 llill ..... _ieten , i e i re 1 ,. 01 nunGsoe1~zu8ehuß , der , i e 
selio "'.1.' _. u.l ~ .Jäo t , ein ~usc uw ZWil ". 0 J.l Il~ -, .:lu 10 , a l so zur 
~i ete , l.J t , t... ... ts ricut . ~s unL1 nicht a u eh n , ~a ~ea te oder 
n · st 1(;,-" uic z • .13 . einen 101l.'lU osueldzusc lul von 150 ,- .01. .• 

11. natlie Jd:vI J e , eine . 0 '11 Ul.G haoen , flir ie sie nur 70,­
oder 0Ü ,- ~, . iete zahl en . 

J.at ~e r ...J c. .. 0. f e 1 d t bele t , d · 3 ..... ic lJ eu.l1lte UlU ,n 0 8-
st 11 t 11 cl: ... <:.! .. ollnunw o b e l zusehuw , 8 onl.ler ... l ein .,OL' nUl16ö 81d 
beko " ... 131 . ~~ \.... .LIl1 I-.:l. 0 r .:1 ein rer I.l' 0.1 teL' Jl'U tchen llies "on uno I 
geld arl l~ ']n , W;l uber 1aUi-' t il r l.Jeoe 1 l'l'iut !l ~ u k " nnen . 
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.üt8 e.L'~' 1 t e tiLü .cc...·.., 1 ... 1.J.~~ .... ZU UllU ',,~is'1,; 
CJ.rälAl.' 1':". , <-0.1, vL::~le 11 1'01"V '~it- ... C.L,II , ui ,.J .• .1.'-' ... 111 i t . aüte .cJ.L...J -

u E:i~H;:)._vlJ 11 e.LDctute jeUDdLl':,O ... l 1
0

0 ..... iC1...: .1, C te l~ , ie nctt 
CAO .. ~ c, "...::;'1 Elle lC t J.C;.;.ste.dausol<:;icu,JJc~·uc ... tio" s·.nu . 

,b'rQ.1,; J a..!. :.. .t· i n z weist d&ro.ut· r ... i n , ",,<.....1., d ie se' nen::;ei t 
i ... 0 ... ..l ... ~...;:..~ t e Cl riCl t t .,UlllL.. 1<.)..:> t ..... u...,Cü ,.,,] tl·c.le UUf

u
C100.3 

JOI'uer 1 -.J " • 

L. 1 t 11 n t , . 1 ... 81' 'Alt Gei.ü8 lU J:UI an 
u.ie "J~o.wv...;.L\ ... ' t..1.~1'11 k<::in, ... ..:>f:...ll.J ci 1",11 \/ätl0 <lL", e , uo H.l(;l'n U 

an ",-U • ...: __ -,"'"..LU >.J ' 1 L..l:-'.t?cllie.l.'8u.l .laI' l.PlJ~ll :..l c1 ct ,J' ~n 
Vor ~ 1,; ..... ~. I...it; .L ·r .... o \:!n . .l. i t lU.lt..l .Ji.1 U ...... ..! , ~.ic ... L dn ut.c.d tc.! 
U.1U • "';,;'; J ....... .l·vE;. , uie z . _ . 11UI' IU , - 0 L' uJ , - ..... ..0 ... 1llA. u.Joulu 
~.u <..,; .1 . 

24) ~tri..L'~ v: ~ C:i. Li..:> eIl u tJ v 0 ~ i t ...: 1.:.. .L' 
u LA<..,;S uu ue~ v..:>uULer ~ .., . I' 

~ t ~d tr<.....t ~r . _Juel 
I.;;:r1 uei ..l r wlS .1 .... 1 Lv>.:) Lelle ! ~.Jl/ l~O - lJ U GilleG 

üc .. i. ~ .. o,-·dGS auf uelll v.JLuler - b l' i t b G..3tel1 tel uUUS -
.~:...l t...., .i t 1 1 c...VLl'..L\~Ü Iv . uJU , - ~J. . ,-.L' VOrLh;;l'",i te .l.UO ... ir-
i.Jl:i tC.l. i r •. ns Jl'UC.l u8no' .... ".e \, .. :\..lO. . . 

-'.J' w ~Ul' .LI\;; 'ei .Jte111A.' '-' 1l.0 ' 8t .u .L.. ... C~lCn ..... i
ü 

1." t L~l 
i . Gl·Ge.1Lli c l1~ c:...u .... uctl t i..,t Ul<J l.l sbCJ.be c.U,J e1..le'l 
i. 1 l..L "1.1. L..I, i.Jcr t;! Al'..;ui l; Z"l u.eCl':" 1 • 

.l.\.Clt...; üe 1'..1. 

Zu e.L' '...1. • .1.': , . 
, .... .1. • 

1 

Di 

II.Ji~ .t3d lV",l'\ &1 tun \ ir oeaL.l'tl'c..o t , ~ e ">11 e 1 Lnte r suCl unC;;8 1 

'ür ..l0'l .-..1&1.., i le s uch JL, I. L.U8.J "",l1.e erlorueJ.:licLen ~" cl~llL.illnell 
zu t.cJ..L'~·(;. , 1,J, zu prJI , Oll .üic.:nt d.e ...)~' l.ines .Lullel bL4des 
o.ul' J...J... 'er n i e v ordrlHu l icllere J. • .l.al~ 1 ... e im I nt er sse 
uer .J..: .. u.:el U.es :.:;tu.fel's darstellt . vi; u:...t\;, u not \e a iuen 
... L41., Li ... l. eil... ir ..... i 'lVGrn01 .~n r.,i l e ::i )OrtruJl t U <.i den 

U.;.J • lt w i.~~ .1.Je i oes 'ou ..; n ure zur 1 r011 . 1" ch .,b t:lcL.lul~ uer 
Ur ... ~.c.J .-'; •• L:' cl: I..md et\Ja ot Jendi 0 en o l ... .I.:cb~i ten i s t uer 
.L tJ V..J_'uL." l un6 ber das . .Jr, .. ßonis zu I.h.;;_'':''c:1Len . " 

. .. 
1 ....... ..- l~j LI u:'c ... ,i t d er uJ:'.u ard.ber e' 1 i t... ' .t ;; uas.!.Ja uui' aer 

stufer .I. iei tet v. era. en soll . lJurch ueu ü11 rUb soll (üe lleste 
.J.S L .... Lufer err8i c u t ~el' en . Lbsu .;' , 

u - ... ~ 

rlatdherr n ... r t er ~rt , ua aie Ul.~ ~u c..eL us t Z8.l1't rao 
oi t et uie 
or<.i LJu1.rL: i e 
U.as B ...... u uuf 

<.ler l\.J ~i... .. "l. ... c..l.. ut:n nichL zu ~.Lbeben ! a t . .JPl'CcJ..L(;I' 

"'UUv el·,/...tl u~ ..... ,-" LAie 11a un-s 80 "'c 1 ell \i ie 1,1J~,ljc 1 

arni t J.L'ui tL. . n.... lläc sten 1 aushaI ts plun J. i t (; 01 :.." r 
dem LS cUl.·or orE;i taes tell t 'v, er en .0'1 en • 

. LeL ütl ra J I i f lt"er der ~r .ei Lcru. l...: 

...,ic .uuuvenml tU1l6 \, ir benuftr.]; , :.ebel ...:11 nter-
rJL (; .ungen l"r den J3L U 0ines iJC •• Ji.. L L.8S :.... 1 e er' ora.er­
liclen ~ a nah en zu treffen , lli~ zu ~~·l n , ob icht 
ae r ~au eines ~allellO~U.3..:> ~ u_ Jo~ O.J tufer ie vorurino -

J.lC .e1'e ... aßllun.le i 11 lnteI'8bSe (ler .0e\', o mer uos Os tuf~r~ 
, r teIlt . ' Ji8 dazt... no' ~erlU i u81l .• 21!.J.L <....h .len .. 3ind im .l.I Ü1-

. el·l.ehL.en li t ueID u1 vrta.llt Ul c.. l:lü J.ussenu!;) lU.l.' .Leibe8 -
' .uru .I.

Q
e 1 (lure zufu lren . _;/:1.C11 .... o.Jciüu[ or LJ ntersuollun­

~e.d und etwa not \'lel \.liben oruI'u""i C J.l ist de r ... ,-a t ver­
--,01 1. 1 ung üoer \.l' S J ;rGe o-,ü zu u81'i ehten . -------
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C l ....:t: -
- J..J L ..... ' 0 

, . 
-'-' 

~ 1. ui ~ v..ur"c. A l L. 1.. u~..J V ["L r l. Lt.l..-, 5 . '( . 1.,., :> 1 u :.:.., \ . 

Lo . l l. . 1 .J:Jl oe \.ä. ~ 111..dl 1 t ....., l1.eut:!1' <.]1' .... cl ... u.l ,tl .... ·le r::;cnäft 
u. l chen- .Jeru S8 c ul , ... 1err v vO .vi e ze un .181"1' 

_. L.I. .J..Jra..1UO ... lO u~"v , \ 'er'llel.J. u18 l.ll;; U ~ ~ i tolieu..el'" ~e "'- ... . 1...1.1 t : 

G: •••• ••••••• •• • • 11. ... 10C .... l i...L· ~: ..................... 
c : . . . ........... . ...... u • .i'ift: ............... .. .. .. 

1 . .4!lb.U l.Iorotlle' "udte ·0 ..... l'tü , ... cL .. 'u.L. ... oel ... ~atl', .. ÜJe 
11 tz 1.e 1. .1.1 03 , 1 0.t:l .... h.n )d.llt:;l' .. lee' ) .... . 

.)c.;rlUle) 

7) ~ __ e_ r..;;' i:.;J..:.;·' 1.::." ..:;.c...;..: .J. .1 Glu.o der J:t'rah.tioll 11.' lJetr . _Le :",'",L1-T'dal'lchell .iür· 

l'u ,: 

~~ ~ ~L uesitz - ~r8 . 50 -
.... ::'1 • a istlat wiru. LJ u ", itru:..,t , , .. .1.-1 ci l.>c.ülaeöl'I.::\ . .>ieruüo 

,:... ·~l.ulic i er ' lzutl'e Gell tJli t 81' Jit-Le , be8cLleunl,st 
U L ..1~l t n u.usbesi t~ üeaer He <..raulu'UL.llehen zur er-
1.\'l.;vl...u z stellen O~\ • • Jonder.lti t cel '-US b OL n für 
u iesel Zweck anzuiol'uern . 

ats e1'1.' ~ ~ Q l' tm&. n d.' l autert ale !01.·1i..o.[,e un bittet den 
nOch 2U .L'o. ... 8 .... cd.lel . ...,es c hlul.l sO.l'ort durc n .1ülol'lef der Lan "es ­
rebie u 1"'; st Zt: c telle , . Li t sicu uu fls • u.e.' -,-,u.ndtatS s c nOl i 
Seil er lL : c l..G -GU 0' tZU!l6 ill i t Ü.er An~elebellle.l.. '. oefasS811 Ku in • 

.1 ut herr 0 1 t e s richt eber fulls für ueu 1 .. ntra6 und ~~eis t 
darauI L. , "'- <...1. er schon huf üem u u. tetuo 1 9 4 ue ' 'o l'uert hat , Burrl 
Und Lu. ..Ll l Len 1J ehr ~ i ttel fLir uen .:.1 t bdUD<Jsi tz zur erfLio un6 
stell ~1 . 
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( r ~ ~ _ ~ ist e l' er 1. ~t , ~Ul ~e_ ~~iot~~~ li 01'-
'::"v U,j~· .. u . _ it;;; [el".al tu 1u l..., .)1::1'",1 t.3 .)lA ,,';'cL. ...tWJ i 1 \.lieS8l· 

.lC dd .. ll...., v~ V.J..._ u\...\,01' e11 t-.. lU ...,l<:: ,1ru H8il,';.J..· 1i~1 ulleG tun , u. 
,ei lJ - ..... .j "'-~-'- ,--1 ~u oJ8h.üL.l! 11 • ..Jt:.!i ui .""'\... 1 i l.t ~1.lJ. J"U].) zv.1.3C 1<::11 

.HelJo. ·c...t vL· ~. ~ ~'-- CL lU. i t-Leln ful' e L8 lJ LA .J..·~~].' .lll'd.c: te .h.tUUer 
Ull l,e l'..JC A';'l..!U~l. \,e ue.l . 

vtu.G. \:.:.G u C C1 t z .1L ... , J. 1.> .1 I..: >.) La t, .i e l 
ü':' Li ...; ~C_(, }lolle cd ""i' .... 1" .... (3'" L uleJ.· :",.·w uer1cH et lut . 

r u -3"; ~~ ' ...... 1 0. l\...l'u~ü'-',J :'Cllt 'ieue d Lt..;J lc! u • .Lrüt~der,. 
sol t .. ' v:":. t v rstt:;_li v '"eIU it I,:;.:\.) IHlt u.1 .l..J",llU.t;S -
.L·euierLA1 ~ _'u . • lS , u il • .J fu..J..· u~ ... J,-"r U. 'u.-.l '11..: ... 18 ul;)bc;bt: 1 . Liie 
J l..;J ..1' l V ~ .:Leu<.;;r , <."J.C 1 i! ... '-. 1Ju.~ , Ce .... 'u.~I..L • i luC liesen , uI,) 
d.ie.::>e .1' c __ ~ ~ \;;; 1 zu erL u si 1U. • .;JtiS .L ..... I1\J.Jec..br::Jichti t , kunfti o 
.... el;)arat ..... _'.t __ 1·lu e 1 ni c.ut !l nr zu v8 8~1 , Cl <::lue:r:8e its auf del,l 
1'r 1 11 : A.. j LIl .... 1· t G-eluer zur v'eri'ubunu s Le 1...... 110. unuererüei ts 
u. i e .1 t Ei ... ::'c tel: erhuh t \:orde 1.1 . ,-"übe 1 ~_i.CUG .Ll.bsi c h t \..Le~ 
.Lar ""es .3i.~. cl VvE.; • lie6e1.u.e D8u.e ..• eAA ~l ... ~v . . :~1.J. .1 . Dei 1::' 1 21' Vlci teren 
,-,utei1u.L~ "ulcLer ~.i tt 1 LL • ....,se ...... uD r uic u.].IU:Lllutz i-';G L,nu 

IJriv &te . .0~.'-.~ .. te~l eA .1er v e1c-,-l,.i:llJ· ~ IJLrc,~c .. ....,l"ütibt We ru. ell . 1.ur 
eil (Je ' J... • ....,01· .I.t;ll er e :u }i.l.·iv <... t ell J..s'us e8i ~ 'J ::';Ul' erfJ'ouLl(J 
best 1.1 te .. ~. t tel i t nac"-,- .1..iel ut:;hur ... ~ll . u)J." cLt:;1 ui t tet die 
VI' &.li8 :.~.. ~ 1.:1;, .J:il·i vaten .aus oesi tzes , SiCL .üir eine sturke re 
.tlet\::.11i

J
w"4 ...... . -1.81s einzusetzeu . 1\e ben d.e 1 f0..tL . ..ll·<.., vurdarleneü "ILLJSen 

t.UC!l ~J t, .,U.S8 tZUllt3S a rl enel weüoue ... \,'eraell • ..LIj,c; (J elu.e1' l.rU85en 
1a 1'1.3 c':"..., ~ ~ tl· at... b a ren L~ i ... 1S - UllU .J..' i u U1 w.3 ,) .)Uillu Urlc;G oe...;>e be n 
:ve1·ue.:r . 1 .... ""'cr:6i t \',0..1·e Ller .. ntrd u _er 1\..'-' zu :1',-,' nzen . u recner 
sC _d.l<.l~ vo .... · , leI. .ntl'a6 \: i · Iolut LlU f'absen : 

11...) r ~:...t-,';"....,·L~8 t ird beauf -r:..J.ot , ··n u. i e .!..Ja,- e .. ,ncui erunu cirino -

lic.1 ' 'l .............. '-'~tleten mit uel.· uitte , bt; c4.1euni u t den It 'läUS ­
besi'z .I':"C Cl A 1Cirat-u - :'11 I st",,!luse tZUl u • .J(lu.l'lehen , und 
Z\.&r 1_. ~'" is t i u zu traobaren ..., i IlS - und ~il"";Ul.J.usbec1illuunuen 
zur '[ ~l·j'.'~·'ull 'L .:..U stelle tJ~; . ents lJre C! enle ;.; nc1ermi ttel 
aus .JOL. f".r uiesen ,--,wec _ ~ll~u.foruern . 11 

1 ats.:er •. alt l'l ä n n we i t :.:,u üe n .,orte 1 v n ~tad.t 'at 
Jc' atz ...!. ~aLJ..' 1 in , d a ß die .La u.e..JI.i tt\::!l aui uic u t udt - und. 
1&n kreis Q~ 1eAt vom Lald vertei t w u.e .3i.1 • ..LI i e Gr~a~isa-
t i or{ ,_'i VE... te 1 .lClusbes1 tzes nabel u.araU".J. eirlen Dül'lUlJ 
lJ.abt . 1·1.1:: L:l.L .r: ri vat\JirtsC Ll8. t von Lu. 1U. .. ll~ ~.eparuturdarlenen 
a l s Qie u-:; ... o· .n",tziuen Daube 10sse ... sc .<..fte 1 J.·d al t en hat , so i st 
Zu be e .L.cl. , G.al~ die De innl,.tzi(.ßl: Jj;;...ubenosse ... :-.,cllafte erst 
s i t r • 2:'; .:; cl.ren bauen uno. so. ü t llicl1t so 110:18 .I.e araturkosten 
.laben ,li c:!.' 1'i v a t e taus bes i tz . 

u8r , avistrat ~ird beauftra t , eil uic ~anc1esre~ie ­
:i.'1:.11b d.rin~li ch her' 'utreten i . uC:':' .bitt e , b8 -
:-.,c" euri6t dem Alth~u6besitz viuJcr n e ar tur- uld 
ILstunusetzungsdarlenen , wld zwa 10. Jristi z u 
.;rul. bal'en 2i ns - un :"·i1t..>Ull:.;,S eJi ü ..... un en zur er-u . 
l' 1....fl · u s t ellen OZ\I . tspl'e c il nue uon er III t t el 

w 
c:..UG lJO .. lll f'r .- iesen ~ Jeck C1 ' uJ:'Ol'uel'l • 
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J.u_l'e:. e von CiL8.1.1erl' " .J.a!' Ld.::"n~l D;;Cl' . >JCIVlLdl ö .. u uuf 
",-CL Ls tuf r unu 1.1'0 ' . - .I. t lJer....,-llu t;s .urs . :'1 

1 1_:.: ~v_~t..-t uie 'eruüt. vl'lJL...J....., J. ,l' L:.d.J d.-.lv b ueG aU.3 

2; 

3) 

b) 11' 

.\"'-4 v _..J ..... __ i L .. 

1 '.~c c 
r,., 

. 1 ... 4 4 . ir u. . G .u U u er \/ rue.r .Leilc! J.'3 _ UUcS iJt;t_i~IJ.:J-

el'\,a1 tuno Dt,;J.'ti LL 

.JauerUL.uer e DU ue.d. 
er L.i.·d~l . cl. L. ei 1en 

1) .f d...., •• <:...u el. .J: 1 a un 
...; C Jl'G - I1atz vor'! 

ulld uportan.t llli b Ir essor-

2) Ji 1 .i.'cile ue~ .t'ro"·es Ol -.t'~ cer'>j -.J.. c.llJZ· E..inel1 .rUlll-

v.J '".L.l. J. r l.le ieJeI'CiUIUaU -.lui ll;r ~u"- . .......-al1e v er-

ues 11'0 S8 r - J.c!t ~~- l~c~~~ L.n 81' n 0 or 
f 'rui .. 1 oe i.leo J.·C.L.3<) LL.t..ivt;; 31JOrt-
vers ocne ,,01' en?" 

ut ... tl'<.<.c .J .• : . 

·r<.....Il::t '.1 
lA e 1 tJeä.! l."urtet U18 •• 11I'uu' fur den er-

<..t .LLLn-..;oe.1n \/ie 101u 1.: 

_ci) .. _ _ ..Ju. -3 _' .J de, 

zu 1): 

~u ~): 

...,i0 ~ 1::. Ullö 'riCllLlini8! ud .:J u.u. ,: ll.len in cl l' 

o.I.L J~1...J v LeS l' C! U 0 Od 7 . to er j )., in. .lücnbauwll L 
.... H".\,L::.eu .• ei t ue Jtadtrü. te .LänuÜ> U und .01' . .lide1 
) ~ "_ .... LJ C.!l e I • 

,i u. zurzeit ei 

c.d.b&uvore ntl.L..rf (1 : 50) is iL: __ inverne Jle.r:l 
CIJ. ",ac ... oearbei tern ue3 Jporta.tes iertiLbestell t . 
l er .La! e SCl \ im~ vero' no.. ,urue :u l.ate bezoWe 1. 

... 'c. <.....1· ei tet il. üUot-~11J1.LC~l Uc...S .2.l~ ·bc.,uaLlt ellLspl'echen­
l; u •. tl.r1""uen für uie ueckefl OllS ti ll. i 11 aus , es u1 . 

L .. ::::: . L;.' Cltin OuUarJt J.i~ ,letSS8I'C:.i.U 'o":l'ui Lu. lt;ßCH 1a~e • .DGide 
'c",11en ar eiten in llöStc .Lu.llu!~.läilJe it deh 10C1-

... C<....1 t . 
.Ji t.! 1.10 oebol1runb en au . U 11 -..e1dnue - n1s L. ru wlabe \leI' 

'-Lu..lv.l.l zc!ibten ein bLl.1wti<.:>es -";0bLis . 
'ÜJt:..1v.. a.ie .. ter die te cnlisclle t llU. Labt; scllossen 
~ao~! , wird ein ~ostenvor~nscl a a~iueGte11t, der 

.... h .. _ l.E.~l up ortdez .cl enten ~u.c tSe·· )Odü~: le i t der .... a 
v ~l".>· J 1 unI,.) zu 'e1ei tet \Ji J • .ver " 0", t.J L\I orall ch 1ao 
di_'u oraussicht1ich ~.i tte bis GIla iebl'lWl' fertig ­
~~.JlJ(;ll t . 
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,' ..... ~ •• '- <"8 J~Ll ou.eI' _elle \J.~us\]lu-.;. ~ 3.L't.· uoL,.J Le1 .L t .Ji ~""" ' 
l~_.v v ,iC1 1 z . 6 t . Dicüt )~ r .... e_lel .11 _ ...... 11...., t uD VO.1 u.-,:1' 

~,.~_.=-i,-,1A..1,-, l...el' er.l.'ord 'rlic. e 1 .. i t t.;l '- L-.l. C u ie .lC. ts­
r..; ru c. . 1 unu • 

~~l.=- ..Jiu .uulverv.c...ltullc.> oed ....,ic L.iüt , LlJ.· r liebt u ie ~ u-

zu 1 ) : 

) ; 

Zu - ~ \ 

.2..1 : 

uU_ Ll>-J "" es JJClln.tU ... hJC.1A.:J,J e ...., SChO~l VOL , , e 11 eri'Glll.Cellvn 
:.. 1;C;... er rcn . :" ..• l.l\]J..v.o r , . ' 1 u'::': u...:L , ül ll~ U.6u ..j i e .. 1 

~':"J.. u L: l l i -- tlicher V8I'tl'u-u i~ C ~ l! ... l ...... l,. .LJ. t UbuU..:.Jc lll.ObSe 

.:...C (,.e1 v Ol li e b 8n e.. lall' , u. i~ :",_. G ~ cr .Jpor't G-

.. -,,-,' l.L u"en iot e , vdr .l. ~r ~lLttz ,L.; 01' uls "';pie l - UHU 

~_10"'u.jC:!tz 11 I\;ericLltet , uu uie i [11 C" ........ l'eis li et::>t)11aen 
.J,.: ,'.,ll. h:'" tL e - . oll\li i <:.i - , oJ e r l1-, L"lJ ./i ....... icl:J. t e .l.· , 
•• U:"oJ lu - , v rl - Loel.e - tlll ... l....,u- ..;l' ..... d ,,J'c l 't;lU.- 0chulc ... einen 
,,~w • (,1.. oJ)ielpla t :t. .::.1.18 • • ,U eIr,. ~ ..;l,,1.<....e \ /il\. tiU,,,\]l'uel •• 
.i~ _u .... c .L!t;:ueI'I.&CL.e , 3u ~i e·.ll.L •. 1',J .... ie l - unÜ. .l.O'1' ~-

'- ~~ l'l' .• .'i lltet . I n ~lJ":-.'-.l 'r L,t: i (j .. l:1L..~ 1 E. ine .r(L~l )t' ­
,)~ .•• . .:. ... aufo 111 , 1t:ic'"tc.'lleti-, ":u t: 1 ••• 1 t.,.(;ll rlL< ~wei 
J ':'-':1. ... (;luer er.1'i Crd, .;t . u.l.· 1. -.: .~ ~' .~'J.vl. vt"...; er ,-aLl)'-

.. _._ :....':'LU. VO .. : .) 0 ,tu, .... t u.ie . itL.el La i01UllUClllu6 1 :3):; 
.;~ vI.." (:;t~ t. 

~)8 .... ~ . er ... 'ul'nVt; rei ll VO ll L .J:;) io t Lt . E.:SC 1 

_'v~loJ c , usses VO _! 13 . 11 . 1.1),/ l,--C 1 .. Ln ,p rucL1e Hit 
<..1 L<11 ..... .Jt..l v..i.J A ~ C .1i u Ud,-, ~r~e~.l" , ;,.ul' Cl'.1 

.-, .. leine v ertdnselu \].:1", .. Ul.· L _w.l ll! _~. 81' ·i Clll;ell • 
...I .:. ..... (. L • .,Ull...., v..Q.L·U.l. · l'ut~ t!;; , ~\:.:r t:' .. Ji. <....t ':'1,181' -

.~ .'- ... ei. e.l ud...! '~G , ue1' .... C.:H.ec VO. 1 . . . 1 .... ~Lj , v i lle...J. 
l üc ~cl1os !l .L1:"'l1Lo_':1'. u"'''~U.c ~ .. 8L.) V .)~'''; leutJll . ,~C 1 

\:...~ l'..J .... dlll b i .. utw.u.t,,Jlc,. 'L l~";'--J v ". ,..I . ~ . 19)4 
.:..." .. ~l h. . ~ .if Kt:irl-..; ~ ,t:i lI -':1.' l t te.i_~ • ..., lAuer u8' 
v" L 1..,1' .. no\]lc;uc;l i t l' 1l \.0. 1 nic.lt 

~ ._' ! i II u.e1'.rl'iculIL...l'; U.e r ..: 1.8cLnen i..,l, . 

_ . .'1.., ~d L l'i 'u lic ler . 1'1' u n VO .. ~ U l.'J1 - ;,:_.u JJp ol'tv~r­
.::i •. _~ , u.iE:; in \.lieser. :..; ~i.,:l iü 'eu Ji v~ J.' oe 11 , i31, 
, _ ~._,. ~l. .l.ein ine J.' 0S t.1':. ... U.3<"ue \.e"'; '.).l ~C. c LU.lu 
.;i .",j ei.le ..., e8 .... lat~<;;;u ,-,GL .. UC~J. v Q~·u.~L • .LJt:u.1~ l icll 
,c, J.\. 1 .. .L { , \J.Cl' ..,eLt: .L:J.-;t.1i;) .: . ,·lo . lUl' auf 

•. :"vclluberb L<Ul'Cll ~l rCl '..cu. , i.Jc ci 8c;i e . 
-,-LJ'~ .... li ~.l JvlLJil..tl.... .• , V I'uiL,le rc, " O_' A. " U , V.'l< G' a uf 

v ~ ~ 
J. r~L:üe Gell 0 • .-11: - .11 u .J\.L v'· 1.)(, t .l. ie b l'li' 

L~~c .. '~:..tbl viscn w\''';(:1\.e u.ort 'LLl'C l.L'L.Ln'ell l .. ann . 

ht;nl cai..: -.Jc o:..x;.en -

..:'u.r Ll ie ~ ..Ji t , i er ütadtrat l.J r . tüu.el d ie Hni'ra6e bean twortet , 
hClt ," J. 0 t~. 1..1u.t.in J.li Z alu 2.. . stellv . ~ uu · .... )·;·s iue t a. 
'fors' t l. I.Jc.c_.~.· e 
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.~_(, l:"\..!.::>"8 e.3c!luo.Js8u \ 1.'';'':' ,-,~ ... ,,31,-,G , UUlj sie 
1 •• l\j:.,.) ··<..11i , 0 "lJZU jJ.....,l. Ulll' 
• e!l <..IvlJ. " .. n .... ".'>:: •• utl. ... wc _ •.. j 11'e 

e 10 .• _ _ _ L <":1 st" _ e "" ell.Ji. .... t~ 0 ..... L 1 . t.: ... 1...,.'; Li !;; J.:::; i 
.u..::...3 ... ...: •• v ~tel1t ·. 

ClO 

Cl. e J 0 tü (, ,v l' (, C \. i e . ... ..L .... ~v L " i e l' () 1..., t : 
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zeit "_~ ... oJ 11 , G ll\.le· 10 ia,,"ll ien ueI' u cro._ '"c t...>e L ÜCllt De -
Zt..!.;.. "" .. ol L 1 u~E::!J.t6elte oel-J elr ... t . u..i_Jv lb ... t\c.U~J.ili 11 

llQ t- .... )~, .l.! .1. Lj t\ .. dlil1el lJeoü .... 1en , l. i' .... : 'i l~.J.. 11..1 wen ill'e <...1 te 1 

ütJ
ü 

t.;ichen • • b ....... e :,c,eu.uel· i .3 ·;....rz,(; lull eIl , ';'(..u. 

c stanu.e !ic! t \,i ui" .... er Cl' t...>e3 tiet:>e 1 , 

e '1 u~_· ..:. s in uer .üb tu ..... e 0"w1" fe 1 .J _ uw .. tlic ~C 
1 lc.lbe~ ~ ...,t.. ..... ~~ t , ""UD <.:l" \....L i11 en 1.,' r_ 

\.._t.: J.ULLjU~1.....,se1 t o 01tt- l Lll.-l .Lt.: .~. ~u Ju:.... u1l1en U 1U 
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.:.:. 1 ~\....l--:=U' t..hme von u i - Dc...l'leLe f'"t' .1t.tcl ful u en e 
..... ' I L.L.enbau- unu .• al ali:.;atiol1s .lud~1 .... J.1J.len i m Juh1'e 1955 
.. il· l r una.sat z l ich zu a.en VOll l..1e.l.1 JC\ i 11io ellcie 
..... -Lcllel1 no c 1 festz1..<l~e;enc..i.en .oedi 1";U luen ZUo 8S Li I..!l t • 
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(~ . lt - .Ar b . \I u 

8t . 

J • • 

1) :.:.,tra13e ~~ie l -ue Je e b 11 . 
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